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Berchinger Roßmarkt
Mittwoch, 7. Februar 2024

mit der Staatsministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Michaela Kaniber
 9.00 Uhr geschlossener Auftrieb der Pferde mit Kommentierung 

und musikalischer Umrahmung durch die Stadtkapelle Berching

 10.30 Uhr Großkundgebung am Marktplatz mit der 
Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus Michaela Kaniber 

 ca. 12.00 Uhr  Verteilung der Auftriebsprämien am Marktplatz

Großer Vieh- und Krammarkt in der historischen Altstadt.
Zünftige Stimmung in den Berchinger Gasthäusern.

Allen Besuchern ein herzliches Willkommen und 
viel Vergnügen am Berchinger Roßmarkt 2024!

Ludwig Eisenreich, Erster Bürgermeister
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 Berching aktuell

Rede von Bürgermeister Ludwig 
eisenreich zum Neujahrsempfang 
der Stadt Berching am 06.01.2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

„Die menschliche Gesellschaft gleicht einem 
Gewölbe, das zusammenstürzen müsste, wenn 
sich nicht die einzelnen Steine gegenseitig stützen würden.“

Mit diesen weisen Worten eines römischen Philosophen möchte ich 
Sie ganz herzlich auf unserem Neujahrsempfang hier in Berching 
begrüßen. 

2023 war leider geprägt von vielen schlechten Nachrichten und 
Botschaften aus aller Welt: Die Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten, die Flüchtlingskrise, der Klimawandel, die Energiekrise, die 
Inflation, Naturkatastrophen, Terroranschläge, politische Umbrüche. 

Wir in Deutschland und vor allem wir hier in unserem Bayernlande 
sollten Dankbarkeit zeigen, dass wir Mensch an einem der schöns-
ten Flecken, in einer relativ friedlichen Ecke, in einem demokratischen 
Land und in einem wohlhabenden Staat dieser Erde sein dürfen. 

Überschattet wird der Rückblick auf das Jahr 2023 vom Tode meiner 
beiden stellvertretenden Bürgermeister Erich Steindl und dem erst 
kürzlich verstorbenen Stephan Zeller, denen wir in dankbarer Erin-
nerung ein ehrendes Gedenken bewahren wollen.

Das Jahr 2023 war wieder herausfordernd und spannend, aber auch 
erfolgreich für unsere Großgemeinde Stadt Berching. Wir haben die 
Zeit sinnvoll genutzt, gemeinsam angepackt und gehandelt. Das 
WIR stand bei den meisten von uns im Mittelpunkt unseres gemein-
samen Handelns. Dafür danke ich sehr herzlich. 

Die Stadt Berching war in der Lage, große Investitionen von über 
sechs Millionen Euro ohne Neuverschuldung zu finanzieren. Wir 
konnten viel erreichen, mussten jedoch auch als Wehrmutstropfen 
die Planung des Ersatzneubaus der Schule stoppen.

Für dieses derzeit schwierigste Projekt arbeiten wir an einer reali-
sierbaren und finanzierbaren Lösung. Das A & O und erster Schritt 
ist – immer in Absprache mit der Rechtsaufsichtsbehörde am 
Landratsamt – die Schaffung von Rücklagen in den nächsten Jahren 
und somit die Sicherung der Finanzierung für dieses Großprojekt. 
Hierzu werden noch enorme Sparmaßnahmen bzw. die Streckung 

von Investitionen notwendig sein. Ich bin mir aber sicher, wir werden 
im Stadtrat gemeinsam für diese schwierige Aufgabe eine brauch-
bare und realisierbare Lösung finden.

Aber nicht nur das Großprojekt Schule hat uns beschäftigt, sondern 
auch eine Vielzahl von Investitionen. Es wird heuer so sein, dass wir 
trotz der Krisen und Kriege erneut hohe Einnahmen im Bereich der 
Gewerbe – und der Einkommenssteuer verzeichnen können. 

Für mich sind diese Zahlen das beste Beispiel dafür, dass wir einen 
Standort besitzen, an dem erfolgreiche Unternehmen, Gewerbe-
treibende, Firmen, der Handel und das Handwerk sowie die 
Dienstleistungsbetriebe zusammen mit ihren fleißigen und tüchtigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für eine positive Entwicklung 
sorgen. Herzlichen Dank daher allen Unternehmen und ihren Mit-
arbeitern für diese tolle Arbeit am Standort Berching. 

Trotz der Krisen haben sehr viele Berchingerinnen und Berchinger 
einen Arbeitsplatz und alle Jugendlichen haben gleich nach ihrem 
Schulabschluss einen Ausbildungsplatz gefunden. Die Auftragsbü-
cher unserer Unternehmen sind noch gut gefüllt, der Handel ver-
zeichnete stabile Umsätze. Einige Betriebe investieren trotz der 
Krisen und Kriege in die Zukunft und sichern so nachhaltig den 
Standort Berching.

Sorgen bereitet mir als Bürgermeister jedoch die finanzielle Belastung 
der Kommunen. Die ungebremst steigenden, notwendigen Ausga-
ben der Gemeinden gefährden die Leistungsfähigkeit der Kommu-
nen. Aufgrund des fehlenden wirtschaftlichen Wachstums in der 
Bundesrepublik Deutschland werden die Steuereinnahmen stagnie-
ren, die Ausgaben aber weiter ansteigen. 

Und noch dazu werden den Gemeinden in den nächsten Jahren 
eine Fülle an zusätzlichen Aufgaben und damit Ausgaben zugewie-
sen, wie zum Beispiel Investitionen in Klimaschutz, Klimaanpassung 
und Wärmeplanung oder der Rechtsanspruch auf Kita-Platz und 
Ganztagesbetreuung in der Grundschule.

Zu diesem Rechtsanspruch will ich den Präsidenten des Bayerischen 
Städtetags, Straubings Oberbürgermeister Markus Pannermayr zi-
tieren, der im November letzten Jahres folgende ehrliche Sätze 
formulierte: „Trotz guten Willens werden die Gemeinden den Kita-
Ausbau und den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der 
Grundschule aufgrund fehlenden Personals nicht umsetzen können. 
Um spätere Enttäuschungen zu vermeiden, muss man Farbe beken-
nen und dem Bürger gegenüber ehrlich sein.“ Zitatende.

Als massive Belastung erweisen sich auch die kommunalen Kran-
kenhäuser, da die Städte und Gemeinden die enormen Defizite über 
die Kreisumlage mit ausgleichen müssen. Sorgen bereiten mir aber 
auch die steigenden Sozialausgaben. Die Bezirks – und Landkreis-
haushalte sind umlagefinanziert, letztendlich werden die Gemeinden 
hierzu ebenfalls einen nicht geringen Teil mitzufinanzieren haben! 
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Trotz alledem können wir heute dankbar und zufrieden Rückblick 
auf das vergangene Jahr halten. Gemeinsam haben wir vieles auf 
den Weg gebracht. Wir haben in diesem Jahr wichtige Vorhaben 
umgesetzt, angeschoben oder in Form von Planungen zur Umset-
zung in die Wege geleitet.

Mit diesen Maßnahmen verbessern wir nachhaltig die Lebensqua-
lität für die Menschen in unserer Großgemeinde und stärken den 
Standort Berching.

Lassen Sie mich nur auf einige wenige Projekte des vergangenen 
Jahres besonders hinweisen:

• Für die Feuerwehren in Holnstein, Staufersbuch und Berching 
werden bzw. wurden Feuerwehrfahrzeuge beschafft

• Da die Geburtenraten und die Zuzüge stark zunehmen, haben 
wir eine zusätzliche Kindertageseinrichtung St. Lorenz in Berching 
mit 2 Kindergarten – und 2 Kinderkrippengruppen im ehemaligen 
Supermarkt in der Sollngriesbacher Straße errichtet. Der Kinder-
garten Sel. Reymotus in Holnstein wird derzeit umgebaut, erwei-
tert und saniert.

• In Winterzhofen wurde ein neuer Kinderspielplatz gebaut.

• Im Zuge der Kindergartenbaumaßnahme wird auch das Jugend-
heim in Holnstein neu geschaffen.

• Der Stadtrat hatte grundsätzlich beschlossen, in Berching ein neues 
Jugendzentrum und einen neuen Probesaal für unsere Musikgrup-
pen zu bauen. Derzeit können wir uns dieses Gebäude finanziell 
nicht leisten. Deshalb hat der Stadtrat, dieses Projekt derzeit zu-
rückzustellen.

• Die Dorferneuerung Erasbach ist angelaufen (Friedhofsplatz ist 
fertiggestellt, nun ist das Areal um den Löschweiher dran und 
steht ebenfalls kurz vor der Fertigstellung)

• Der Radweg Holnstein-Freihausen ist fertig asphaltiert, es fehlt 
nur noch die Brücke über die Laaber, die im Frühjahr montiert 
wird. Die Brücke beim Gsöllnhof ist uns für nächstes Jahr zugesagt 
und das Teilstück Gsöllnhof Richtung Freihausen kann jetzt doch 
ausgebaut werden.

• Der Radweg von Sollngriesbach zur Staatsstraße 2237 Richtung 
Erasbach ist komplett fertiggestellt und kann im Frühjahr 2024 
eingeweiht werden.

• Zum Radwegebau von der Firma Huber SE zur B299: Dies ist eine 
Baumaßnahme, die zu hundert Prozent der Staat übernimmt. Die 
Brücke über den Kanal ist verbreitert, der erste Teil des Weges bis 
zum Sägewerk Plank ist gebaut, dann fehlt nur noch die Brücke 
über den Ludwigskanal und die Unterführung der B299 und damit 
der Zusammenschluss des Radweges mit dem Weg Berching-
Pollanten (oder Beilngries-Berching-Neumarkt)!

• Der Radweg von Pollanten nach Mühlhausen entlang der alten 
B299 mit Brückenverbreiterung (ein Gemeinschaftsprojekt von 
Landkreis NM, Gemeinde Mühlhausen und der Stadt Berching) 
ist fertiggestellt und wird schon fleißig befahren!

• Die mit europäischen Zuschussmitteln geförderte Radstation an 
der Schiffsanlegestelle mit Toiletten für Bustouristen und den 
Wohnmobilstellplatz wurde fertiggestellt.

• Auch in die Ertüchtigung des Wohnmobilstellplatzes (Erweiterung 
Elektroanschlüsse, Erneuerung Ver – und Entsorgungsstation) 
wurde investiert.

• Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet „Henklerswies“ in Eras-
bach sind in vollem Gange. Und es läuft die Suche nach neuem 
Standort für ein neues Gewerbegebiet.

• Der barrierearme Ausbau und Sanierung der Altstadt von Berching: 
Der Reichenauplatz ist fertig gebaut, am Pettenkoferplatz (mit 
Kloster – und Kirchgasse) sind die Bauarbeiten ebenfalls abgeschlos-
sen. Diese Baumaßnahme wird allseits gelobt, vor allem von Gästen 
und Urlaubern, die hoffentlich ab nächstem Jahr wieder geöffnete 
Gastwirtschaften zum Mittagessen in Berching vorfinden!

• Die Stadt bezuschusst zusammen mit der Städtebauförderung 
private Sanierungsmaßnahmen: Kloster Plankstetten, Engelwirt-
gebäude (Zink), sowie etliche Zuschüsse aus dem Fassadenpro-
gramm, wie z. B. die beispielhafte Sanierung des Ziegelturms

• Die Maßnahme Ertüchtigung des Dorfplatzes in Thann musste 
umgeplant werden, die Arbeiten sind kurz vor dem Abschluss.

• Im Baugebiet Winterzhofen wurde die Siedlungsstraße fertig 
gebaut. 

• Die Gemeindeverbindungsstraßen Berching nach Wallnsdorf, von 
Eglasmühle nach Plankstetten und von Pollanten zur Wegscheid 
wurden mit einer neuen Deckschicht saniert und verbessert.

• Innerorts wurde die Krankenhausstraße und die Straße zum 
Rachental ausgebaut und erneuert. 

• In Wallnsdorf und Ernersdorf wurden die Leichenhäuser am 
Friedhof saniert.

• In der Kläranlage wurde der neue Faulturm mit Außenanlagen 
fertiggestellt

• Im Bereich Pettenkoferplatz wurde die Wasserleitung ausgetauscht

• Für die gemeindliche Wasserversorgung ist ein allumfassendes 
Sanierungs – und Strukturkonzept in Bearbeitung.

• Unser Heizwerk „Altmühl-Sulz-Energie-GmbH“ plant den Ausbau 
des Biomasse-Heizwerks am Festplatz und dazu die Erweiterung 
des Nahwärmenetzes.

Durch sehr viele große und kleinere Feste und Veranstaltungen 
haben wir alle gemeinsam, die Kommune, die Vereine, Verbände 
und Institutionen, die Bürgerinnen und Bürger dieser Gemeinde 
wiederum eindrucksvoll unsere Tradition und unser vielschichtiges 
Kultur – und Gemeinwesen unter Beweis gestellt.

Herausragende gesellschaftliche Höhepunkte waren unser Roßmarkt 
mit dem Bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder, der 
fulminante Faschingsumzug der Hechtonia, ein geselliges und 
friedliches Pfingstvolksfest, unser Platzfest am Reichenauplatz, das 
Fischerfest, die großen Jubiläumsfeste der FFW Berching und der 
SRK Holnstein, das Barockfest mit Kanal im Feuerzauber, die Jubi-
läums-Literaturwoche und am dritten Adventswochenende unser 
einmaliger und romantischer Weihnachtsmarkt in unserer Altstadt. 

Meine Damen und Herren, wie sagte 
unser Landrat Willibald Gailler in 
seiner Jahresabschlussrede so tref-
fend: „Wir müssen uns der Zukunft 
widmen, denn wir leben in einer 
dynamischen Zeit, in der Stillstand 
Rückschritt bedeutet“. 

Diesen Worten kann ich mich nur 
anschließen, denn auch Berching steht 
im Wettbewerb mit anderen Kommu-
nen. Deshalb müssen wir uns mit 
Weitsicht und Mut den vor uns liegen-
den Aufgaben engagiert stellen. 

So werden Stadtrat und Verwaltung auch im neuen Jahr enorm 
gefordert sein. Denn es stehen große Projekte an, die es anzupacken 
gilt, wie zum Beispiel:
• Die Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen Berching (TLF 3000) 

und Staufersbuch (TSF)
• Die Lösungssuche bezüglich der Planung und Finanzierung des 

Ersatzneubaus unserer Grund – und Mittelschule 
• Eine neue Kindertageseinrichtung im Süden Berchings muss ge-

plant und der Bau vorbereitet werden.
• Wir müssen die Dorferneuerung in Erasbach weiterführen
• Die Sanierung Europahalle muss angegangen werden
• Der Radweg Holnstein-Freihausen muss fertiggestellt werden
• und auch der Radwegebau von der Firma Huber SE zur B299 muss 

weitergeführt werden
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• Zusammen mit dem Landkreis bauen wir einen Geh – und Rad-
wegebau von Wallnsdorf nach Schweigersdorf

• Und der Freistaat Bayern plant die Realisierung eines Radweges 
entlang Staatsstraße St 2251 von Wallnsdorf zum Kreisverkehr 
Oening

• Wir müssen die Baugebiete Rappersdorf West und Fichtenstraße 
in Pollanten baulich erschließen

• Ebenso sollen die drei Bauparzellen in Wirbertshofen erschlossen 
werden

• Der Grunderwerb für das Baugebiet „Berching Sollngriesbacher 
Straße Nord“ muss getätigt werden 

• Und auch die Ertüchtigung des Dorfplatzes in Thann wird fertig-
gestellt

• In interkommunaler Zusammenarbeit mit der Stadt Greding planen 
wir den Bau der Gemeindeverbindungsstraße von Viehhausen 
nach Stierbaum.

• Die Gemeindeverbindungsstraße von Raitenbuch nach Staadorf 
wird mit einer neuen Deckschicht saniert und verbessert.

• Die Zufahrt zum geplanten Kindergarten im Süden Berchings muss 
neu gebaut werden.

• Die innerörtliche Sulztalstraße in Berching muss saniert werden 

• Im Rahmen des Umbaus der Kreuzung in Wallnsdorf wird eine 
Überquerungshilfe und ein Gehweg gebaut.

• Wir werden weitere energiesparende Maßnahmen bezüglich der 
Straßenbeleuchtung durchführen

• Erstellung eines kommunalen Sturzflut – und Starkregenkonzepts 
in Zusammenarbeit mit dem WWA 

• Der Breitbandausbau mit Glasfaserausbau bis ins Haus wird 
kommen

• Die Kläranlage in Holnstein muss saniert werden

• In Pollanten muss das Leichenhaus entweder saniert oder erneu-
ert werden.

• Im Norden Pollantens soll ein neuer EDEKA-Markt entstehen

• Neu ist die bundesgesetzliche Forderung der Aufstellung einer 
kommunalen Wärmeplanung für das gesamte Gemeindegebiet 
als Vorgriff auf das Heizungsgesetz bzw. GEG.

Ob wir all diese geplanten Investitionsmaßnahmen auch durchfüh-
ren können, wird die bevorstehende Haushalts – und Finanzplanung 
zeigen. 

Fazit: Es ist einiges geschehen aber wir haben trotzdem noch eine 
Menge an Aufgaben vor uns. Der Stadtrat und die Stadtverwaltung 
werden auch in den nächsten Monaten und Jahren noch viel zu tun 
haben, die Aufgaben gehen nicht aus.

Die Kosten hierfür werden weiter steigen, aber leider steigen unse-
re Einnahmen nicht im gleichen Maße wie unsere Ausgaben. Wir 
werden uns nicht mehr alles leisten können, Pflichtaufgaben sind 
den freiwilligen Aufgaben vorzuziehen.

Meine Damen und Herren, die 
Stärke einer Großgemeinde ma-
chen nicht nur gute Wirtschafts – 
und Arbeitsmarktdaten, nicht nur 
gute Bildungs – und Freizeitange-
bote aus. Zur Stärke einer Kommu-
ne trägt auch in großem Maße bei, 
dass die Bürgerinnen und Bürger 
Verantwortung für ihren Ort über-
nehmen und sich für ihre Mitmen-
schen und das Gemeinwohl enga-
gieren.

Deshalb möchte ich heute allen, die 
sich in und für unsere Großgemein-
de einsetzen, ganz herzlich danken. 

Vieles, was Berching lebens – und liebenswert macht, geht auf ihr 
ehrenamtliches Handeln oder ihre Initiativen zurück. Sie sind die 
Steine, die unser kommunales Gewölbe stützen und halten. 

Deshalb möchte ich alle ermutigen, sich weiterhin oder sich ebenfalls 
zu engagieren.

Ohne ehrenamtliche Kräfte würde – wie in fast allen Kommunen 
– vieles nicht funktionieren oder nicht angeboten werden können, 
sei es als Stadtratsmitglied oder Ortssprecher oder bei der örtlichen 
Feuerwehr. Ich denke dabei auch an Einrichtungen wie z. B. die 
Nachbarschaftshilfe oder den Seniorenbeirat. Ihnen allen ein herz-
liches Vergelt‘s Gott für ihre Mühen. Mir als Bürgermeister zeigt es, 
dass wir nach wie vor ein funktionierendes Sozialgefüge haben, aus 
dem die Kraft und Solidarität wächst, die Herausforderungen, die 
zweifellos vor uns liegen, zu bewältigen.

Besonders stolz bin ich auf unser vielfältiges Vereinsleben in Berching. 
Ihnen allen, die sie in den Vereinen und Vereinigungen Verantwor-
tung tragen, gebührt Dank und Anerkennung. 

Meine Damen und Herren, Kommune heißt Gemeinschaft, Berching, 
das sind wir alle. Und wenn wir zusammenstehen und gemeinsam 
wirken, dann können wir große Herausforderungen meistern. Ich 
jedenfalls freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen.

Lassen Sie uns aber trotz aller Krisen und Unsicherheiten das 
kommende Jahr mit Entschlossenheit und Optimismus begrüßen. 
Gehen wir 2024 mit Mut, Zuversicht und Engagement an. Nur ge-
meinsam können wir die Zukunft unserer Stadt gestalten und zu 
ihrem Wohle weiterentwickeln. 

Ihr

Ludwig Eisenreich

Erster Bürgermeister

Aus Stadtrat und Verwaltung

Bericht über die Beteiligung der Stadt 
Berching an Unternehmen des Privatrechts
Der Stadtrat der Stadt Berching hat vom Bericht über die Beteiligung 
der Stadt Berching an Unternehmen des Privatrechts im Jahr 2023 
Kenntnis genommen.

Dieser Bericht liegt ab sofort im Rathaus, Zimmer Nr. 14 zur öffent-
lichen Einsichtnahme aus.

Berchinger Sonntag am 10.3.24
Der nächste Aktionssonntag steht vor der Tür. Die Ei-Zeit, organisiert 
von der Bolivienhilfe, findet von 10-17 Uhr in der Europahalle statt. 
Von 13-17 Uhr gibt es einen Markt und ein besonderes Rahmenpro-
gramm in der Altstadt.
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oder per Post: 
Dinosaurier Park Altmühltal GmbH
Dinopark 1
85095 Denkendorf
Tel. 08466-9046813

Sende Deine Bewerbung 
bitte vorzugsweise per Mail an   
info@dinosauriermuseum.de  

GESTALTE DAS URZEIT-
ERLEBNIS MIT.
Für die Saison 2024 suchen wir

Koch/ Küchenhilfe (m/w/d)

Servicekraft Restaurant (m/w/d)

Mitarbeiter (m/w/d) im Shop und an der Ticketkasse
Mitarbeiter (m/w/d) Für den Kinder-Aktionsbereich
Reinigungskraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit, als studentische Aushilfe oder auf Minijob-Basis.

Hecker Holzsystembau GmbH
Altmannsberg 18a · 92334 Berching

Telefon 08460 9019-0
th@hecker-hsb.de · www.hecker-hsb.de

TANZKURSE

Tanzschule Wimmer Berching

Berching  September 

Anzeigen Auftrag

Grösse  1  spaltig  60  mm

T A N Z S C H U L E   „ W I M M E R ”  B E R C H I N G
T E L E F O N   0 8 4 6 0   /   3 4 5

              F A X             0 8 4 6 0   /   9 0 1 2 3 7

BERCHING – Pettenkoferhaus 
Sonntag  19. September 

20.00 Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

DIETFURT – Zur Post (Niedermeier – Saal) 
Samstag  18. September 

20.
00

  Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

„ Kurse in jedem Ort u. zu jeder Zeit möglich!“ 
 INFO tel. 08460/ 345    e mail tanz.royal@t-online.de 
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T A N Z S C H U L E   „ W I M M E R ”  B E R C H I N G
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BERCHING – Pettenkoferhaus 
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20.00 Anfänger- und Auffrischungskurs 
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DIETFURT – Zur Post (Niedermeier – Saal) 
Samstag  18. September 
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  Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

„ Kurse in jedem Ort u. zu jeder Zeit möglich!“ 
 INFO tel. 08460/ 345    e mail tanz.royal@t-online.de 

Berching: Pettenkoferhaus, Klostergasse 3A
Sonntag, 10. März, 20.00 Uhr

Anfänger- und Auffrischungskurs
für Paare, Brautpaare und Singles jeden Alters, 8 x 120 Min.

Sonntag, 26. Mai 
Hochzeitskurs für Brautpaare und Gäste 

die wichtigsten Tänze in Kürze, 4 x 90 Minuten
Info und Anmeldung telefonisch: 08460/345 

oder per E-Mail: tanz.royal@t-online.de oder bei Kursbeginn
Kurse für Vereine und Gruppen in jedem Ort.
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Markt der Vereine
Vereine können sich am Reichenauplatz präsentieren, Mitmachak-
tionen anbieten und für Nachwuchs werben. Wer zusätzlich für den 
Markt einen Essens – oder Getränkestand betreiben möchte, kann 
sich ebenfalls melden. Wer Fragen hat, oder sich bewerben/anmel-
den möchte, meldet sich bitte bis spätestens 15.2.24 bei Veronica 
Platzek unter 08462 205-51 oder stadtmarketing@berching.de.

Familienflohmarkt
Auch den Familienflohmarkt in der Schulstraße 
soll es wieder geben. Wer sich hierfür bewer-
ben möchte, füllt am besten das Online-For-
mular unter www.berching.de/familienfloh-
markt aus. Bewerbungsschluss ist der 15.2.24.

PLATZfest am 6. Juli 
Das fulminante PLATZfest in der 
Altstadt geht in die dritte Runde. 
Vereine, Verbände, Institutionen können sich bei diesem Event mit 
einem Essens – oder Getränkestand beteiligen. Wer den Besuchern 
des PLATZfestes kulinarische Leckereien anbieten möchte, kann sich 
beim Stadtmarketing melden. Unter www.berching.de/platzfest 
gibt es weitere Infos und den passenden Meldebogen. Veronica 
Platzek steht zudem unter 08462 205-51 oder stadtmarketing@
berching.de für weitere Fragen zur Verfügung

Aus dem einwohnermeldeamt
Wir gratulieren:

Renger Elfriede, Weidenwang, am 10.02. zum 90. Geburtstag

Fotoaktion Weihnachtsmarkt
Am Weihnachtsmarkt im vergangenen Jahr gab es die Möglichkeit 
sich mit Christkind, Nikolaus und Engelchen fotografieren zu lassen. 
Die Bilder wurden wie die Jahre zuvor in guter Qualität ausgedruckt 
und zur Abholung vorbereitet. Leider wurden noch nicht alle Fotos 
geholt. Wer sein Foto haben möchte, der kann es bei Zweirad 
Dineiger abholen!

„Technikland – auf Tour“:
Mitmach-Ausstellung vom 19.02. – 15.03.2024 in Neumarkt

Nach zwei erfolgreichen Ausstellungen im Jahr 2019 und 2022 mit 
insgesamt knapp 2600 Besuchenden, kommt das „Technikland –auf 
Tour“ das dritte Mal nach Neumarkt. Ort des Geschehens ist diesmal 
der LGS-Schauturm, Dr.-Kurz-Str. 44. Das Technikland bietet über 
30 Experimentierstationen. Dabei werden Kindern und Jugendlichen 
naturwissenschaftliche und technische Phänomene spielerisch er-
fahrbar und begreifbar gemacht. Historische Zusammenhänge und 
Bezüge zu technischen Abläufen im 
Alltag werden aufgezeichnet an 
Beispielen aus den Themenkomple-
xen Kraft / Computer / Energie / 
Licht und Farbe / Chemie und Infor-
matik. 

Als zusätzliches Highlight wird auch 
die „Sandbox“ vom BayernLab als 
Exponat ausgestellt: Einfach mit den 
Händen Sand zu einem Berg auftür-
men oder einen Graben modellieren 
– und in Echtzeit höhenabhängige 
Farben auf die geformte Landschaft 
projizieren. 

Die Mitmachausstellung richtet sich an ALLE Schulen und Schüle-
rinnen und Schüler von der 4. bis zur 8. Jahrgangsstufe (Grund-, 
Mittel-, Realschulen, Förderzentren und Gymnasien). „Technikland 
– auf Tour“ wurde vom Förderkreis Ingenieurstudium e.V. konzipiert. 
Die Veranstaltung ist ein Projekt der MINT-Region Landkreis Neu-
markt, die Organisation liegt bei der REGINA GmbH. Der Raum wird 
von der Stadt Neumarkt zur Verfügung gestellt. Die Betreuung 
übernehmen Auszubildende der Firmen DEHN, Pfleiderer, PEKU 
Folien und Burkhardt – sowie Schüler aus der FOS/BOS, WGG und 
OG. Die Kosten tragen der Landkreis und die Kommunen im Land-
kreis Neumarkt i.d.OPf., gefördert durch das Regionalmanagement. 

An Wochenenden ist das Technikland – auf Tour an folgenden Tagen 
auch für ALLE geöffnet: 

• Samstag, 24.02.2024, 11 – 16 Uhr 

• Samstag, 02.03.2024, 11 – 16 Uhr

• Samstag, 09.03.2024, 11 – 16 Uhr 

Der Eintritt ist frei!

Ansprechpartner ist die REGINA GmbH: info@reginagmbh.de oder 
09181/50929-10 (Frau Ettl-Behr).

Wir suchen
KFZ-Mechaniker und KFZ-Lackierer (m/w/d)

Kleinbusvermietung – Tourneo Custom 
z.B. für Skifahrten, Hochzeiten, Ausflüge, 

Polterabend, Urlaub, Familienausflüge, u.s.w.

HerlerAuto

MEHR-MARKEN 
WERKSTATT

Maria-Hilf-Str. 67 • 92334 Berching 
Tel. 08462/27203 • www.herler-berching.de
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Fliesen- und 
Naturstein Götz
Meisterfachbetrieb

Franz Götz 
Erlengasse 4
Mobil 01 75 / 5 43 63 62 
e-mail: fliesen-goetz@gmx.de

l  Altbausanierung
l  Sämtliche Fliesenarbeiten
l  Natursteinarbeiten
l  Treppen und Mosaike
l  Elastische Fugen
l  Handel

  Bauleiter (m/w/d)

  Polier / Vorarbeiter (m/w/d)

  LKW- / Baggerfahrer (m/w/d)

  Kanal- / Straßenbauer (m/w/d)

  Azubis im Tiefbau (m/w/d)

Mitfahrgelegenheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben.  
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit  
Entwicklungsmöglichkeiten und eine Festanstellung mit über-
tariflicher Vergütung nach dem Bauhauptgewerbe.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0
www.ft-fuchs.de

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im 
Großraum Nürnberg

FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-KunststoAluminium-Kunststoff   Aluminium

Ihr Weg zu uns...
Josef Bärtl GmbH
Reymotusstraße 6
92334 Berching-Holnstein 

Tel.: +49 (0) 8460 322
Fax: +49 (0) 8460 637
info@schreinerei-baertl.de
www.schreinerei-baertl.deD
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FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststo

Zimmerei LEIDL Dachdeckerei

• Innenausbau
• Dachsanierung
• Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  •  Regens-Wagner-Str.41  •   92334 Holnstein   •  Tel.: 08460 603   •   www.zimmerei-leidl.de

• Holz(haus)bau 
• Aufstockung
• Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 10 Abs. 3 BaugB

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den vorhaben- 
bezogenen Bebauungsplanes mit grünordnungsplan und 
Vorhaben – und erschließungsplan – Solarpark Altmannsberg 

Der Stadtrat hat am 26.09.2023 in öffentlicher Sitzung den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben – und Erschließungsplan 
„Solarpark Altmannsberg“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan „Solarpark Altmannsberg“ in Kraft.

Das Gebiet umfasst das Flurstück mit der Flurnummer 396 der 
Gemarkung Altmannsberg. 

Die Lage und der Flächenumgriff sind dem beigefügten Lageplan 
(nicht maßstäblich) zu entnehmen:

Jedermann kann den Bebauungsplan einschließlich des Vorhaben 
– und Erschließungsplans und die Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits 
– und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus Berching, Pettenkoferplatz 
12 in 92334 Berching, Zimmer-Nr. 21 (Bauamt) während der allge-
meinen Dienststunden 

Montag-Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag:  14.00 – 18:00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens – und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Velet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens – und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beacht-
liche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt 
Berching geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Berching, 10.01.2024      

Stadt Berching

Eisenreich, Erster Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
gemäß § 10 Abs. 3 BaugB
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes mit grünordnungsplan und 
Vorhaben – und erschließungsplan – Solarpark Winterzhofen 

Der Stadtrat hat am 26.09.2023 in öffentlicher Sitzung den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben – und Erschließungsplan 
„Solarpark Winterzhofen“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan „Solarpark Winterzhofen“ in Kraft.

Das Gebiet umfasst die Flurstücke mit den Flurnummern 66 und 67 
der Gemarkung Winterzhofen und die Flurnummer 178 der Gemar-
kung Ernersdorf

Die Lage und der Flächenumgriff sind dem beigefügten Lageplan 
(nicht maßstäblich) zu entnehmen:

Jedermann kann den Bebauungsplan einschließlich des Vorhaben 
– und Erschließungsplans und die Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits 
– und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus Berching, Pettenkoferplatz 
12 in 92334 Berching, Zimmer-Nr. 21 (Bauamt) während der allge-
meinen Dienststunden 

Montag-Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag:  14.00 – 18:00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens – und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen.



Mitteilungsblatt der Stadt Berching – Februar 2024 9

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens – und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beacht-
liche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt 
Berching geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Berching, 10.01.2024      

Stadt Berching

Eisenreich, Erster Bürgermeister

Die Stadt Berching erlässt 
Sondernutzungsgebührensatzung 
Die Stadt Berching erlässt auf grund des Art. 18 des 
Bayerischen Straßen – und Wegegesetzes (BayStrWg) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 05.10.1981 (Bay RS 91 – 1 
–i) folgende vom Stadtrat in seiner Sitzung am 21.11.2023 
beschlossene Sondernutzungsgebührensatzung

§ 1 geltungsbereich

1) Diese Satzung gilt für alle in der Baulast der Stadt Berching (im 
folgenden „Stadt“) stehenden Straßen, Wege und Plätze, sowie 
für die Ortsdurchfahrten der Bundesstraßen.

§ 2 gebührengegenstand

1) Die Stadt Berching erhebt für die Ausübung von öffentlich–recht-
lichen und bürgerlich–rechtlichen Sondernutzungen an den in § 
1 genannten öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet Sonder-
nutzungsgebühren.

2) Eine Sondernutzung nach Abs. 1 liegt vor, wenn die in § 1 ge-
nannten Straßen und Ortsdurchfahrten über den Gemeinge-
brauch i.S.d. Art. 14 Abs. 1 BayStrWG bzw. des § 7 FStrG hinaus 
benutzt werden, ohne Rücksicht darauf, ob durch diese Benut-
zung der Gemeingebrauch beeinträchtigt werden kann oder 
nicht.

3) Die Sondernutzungsgebühren werden für erlaubte Sondernut-
zungen (Art. 18 Abs. 1 BayStrWG bzw. § 8 Abs. 1 FStrG) sowie 
ggf. auch für ohne förmliche Erlaubnis ausgeübte Sondernut-
zungen erhoben.

4) Die nur kurzfristige Beeinträchtigung des Gemeingebrauchs bei 
Benutzung der Straßen für Zwecke der öffentlichen Versorgung 
unterliegt nicht den Bestimmungen dieser Satzung (Art. 22 Abs. 
2 und Art. 22 a Satz 3 BayStrWG).

§ 3 gebührenbescheide

1) Über die zu entrichtende Sondernutzungsgebühren werden 
Gebührenbescheide erteilt.

§ 4 gebührenhöhe

1) Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem anliegenden 
Gebührenverzeichnis, die Bestandteil dieser Satzung ist.

2) Bei Anwendung der in diesem Gebührenverzeichnis vorgesehenen 
Rahmengebühren ist die Gebühr im Einzelfall:

 a) nach Art und Ausmaß der Einwirkung auf die Straße und dem 
Gemeingebrauch sowie

 b) nach dem wirtschaftlichen Interesse des Gebührenschuldners 
zu bemessen

3) Bei Jahresgebühren werden für jedes angefangene Kalenderjahr 
anteilige Gebührenbeträge erhoben; dabei wird jeder angefan-
gene Monat mit 1/12 des Jahresbetrages berechnet. Bei den 
Monats – und Tagesgebühren werden Bruchteile der Zeiteinheiten 
je Monat oder Tag auf die entsprechende Zeiteinheit aufgerundet.

4) Bruchteile mit mehr als der Hälfte der nach dem Gebührenver-
zeichnis in Betracht kommenden Maßeinheit werden auf die 
entsprechende volle Maßeinheit aufgerundet, geringere Bruch-
teile werden auf die entsprechende volle Maßeinheit abgerundet.

5) Der sich errechnende Gebührengesamtbetrag ist jeweils auf volle 
Euro aufzurunden. Ist dieser Betrag auf weniger als € 5,00 
festzusetzen, so wird von der Gebühren-sollstellung und –ein-
ziehung abgesehen.

6) Für Sondernutzungen, die nicht im Gebührenverzeichnis vermerkt 
sind, werden unter Anwendung der in Abs. 2 festgelegten 
Grundsätze Sondernutzungsgebühren erhoben, die möglichst 
nach dem im Gebührenverzeichnis bewerteten vergleichbaren 
Sondernutzungen zu bemessen sind.

7) Für Warenautomaten aller Art und Nasenschilder mit einer ge-
ringeren Gesamtfläche als 0,5 m² gilt nicht die Abrundung nach 
Abs. 4. Für diese wird vielmehr die Maßeinheit auf 0,5 m² Ge-
samtfläche aufgerundet und die Sondernutzungsgebühren nach 
dem Gebührenverzeichnis Tarif Nr. 1 mit dem halben Gebühren-
betrag angesetzt.

§ 5 gebührenschuldner

1) Gebührenschuldner ist
 1. wem die Sondernutzungserlaubnis erteilt ist

2. dessen Rechtsnachfolger

3. wer die Sondernutzung unerlaubt ausübt.
 2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 6 entstehung und ende der gebührenpflicht

1) Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Zeitpunkt, von dem an die 
Sondernutzungs-erlaubnis erteilt wird oder von dem an eine 
Sondernutzung unerlaubt ausgeübt wird.

2) Die Gebührenpflicht endet bei erlaubten Sondernutzungen mit 
dem zeitlichen Ablauf oder dem Widerruf der Erlaubnis. Bei uner-
laubten Sondernutzungen endet die Gebührenpflicht mit dem 
Zeitpunkt, zu dem die Sondernutzung tatsächlich eingestellt wird.

§ 7 Fälligkeits – und entrichtungszeitpunkt

1) Die Gebühren werden regelmäßig zwei Wochen nach Zustellung 
des Gebührenbescheides fällig.

2) Bei wiederkehrenden Jahresgebühren werden der anteilige Ge-
bührenbetrag für das laufende Kalenderjahr zwei Wochen nach 
Zustellung des Gebührenbescheides, die folgenden Jahresbeiträ-
ge – wenn die Voraussetzungen des Art. 12 KAG vorliegen – , 
jeweils mit Beginn des Kalenderjahres fällig.

3) Die Tagesgebühren werden sofort mit der Zustellung des Gebüh-
renbescheides fällig.

4) Der Fälligkeitszeitpunkt ist zugleich der Entrichtungszeitpunkt.

§ 8 Zahlungsverzug

1) Bei Zahlungsverzug werden die gesetzlichen Säumniszuschläge 
§ 240 AO i.V.m. Art. 13 Abs. 1 Nr. 5 Buchstabe b KAG), sowie 
die beschluss – bzw. satzungsmäßig gesondert geregelten 
Mahngebühren erhoben.
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§ 9 gebührenvorschuss

1) Lässt sich der Zeitraum einer Sondernutzungsgebühr bei der 
Beantragung der Erlaubnis noch nicht genau bestimmen und 
daher die Sondernutzungsgebühr zunächst nicht abschließend 
berechnen, so kann die Stadt vom Gebührenpflichtigen vorweg 
einen Gebührenvorschuss in angemessener Höhe fordern.

2) Der Vorschuss wird auf die endgültige Gebührenschuld ange-
rechnet; er wird zu dem von der Stadt bestimmten Zeitpunkt 
fällig; § 7 bleibt unberührt.

§ 10 gebührenbefreiung

Für Sondernutzungen, an denen ein überwiegendes öffentliches 
Interesse besteht, wird Gebührenbefreiung gewährt.

§ 11 gebührenerstattung

Wird eine für Tage, Monate oder Jahre erteilte Sondernutzungserlaub-
nis vor Ablauf des Nutzungszeitraumes beendet, so werden die über 
die tatsächliche Nutzung hinaus entrichteten Gebühren für die noch 
nicht begonnenen Zeiteinheiten auf Antrag anteilig erstattet. Der Er-
stattungsantrag muss binnen eines Monats nach Einstellung der Son-
dernutzung bei der Stadtverwaltung schriftlich eingegangen sein.

Die Gebührenerstattung unterbleibt, wenn der zurückzuzahlende 
Betrag weniger als € 5,00 beträgt.

Wurde eine Sondernutzungserlaubnis deshalb widerrufen, weil der 
Gebührenschuldner gegen den Inhalt des Erlaubnisbescheides 
verstoßen hat, so ist eine Gebührenerstattung ausgeschlossen.

§ 12 Niederschlagung, erlass

1) Gebührenniederschlagung und Gebührenerlass sind im Einzelfall 
unter den Voraussetzungen der §§ 227 Abs. 1 und 261 AO (Art. 
13 Abs. 1 Nr. 5 Buchstabe a und Nr. 6 KAG) möglich.

§ 13 Ausnahmen

1) Litfasssäulen und Plakattafeln unterliegen nicht den Bestim-
mungen dieser Satzung. Ihre Sondernutzung wird mit dem Pla-
katierungsunternehmen privatrechtlich geregelt.

2) Diese Satzung gilt ferner nicht

 a) für den örtlichen Marktverkehr im Sinne der Gewerbeordnung.
Insoweit gelten insbesondere die ortsrechtlichen Sonderrege-
lungen.

 b) für öffentliche Veranstaltungen, welche die Stadt mittelbar 
oder unmittelbar veranstaltet.

§ 14 inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung vom 18.10.1993 außer Kraft

Berching, den 22.11.2023

Stadt Berching

Eisenreich, Erster Bürgermeister

Anlage zur Sondernutzugsgebührensatzung
gebührenverzeichnis

Tarif
gegenstand der 
Sondernutzung

gebühren- 
maßstab

gebühr 
€

1 Automaten aller Art und Auslage- 
und Schaukasten, die mehr als 15 
cm in den öffentlichen Verkehrs-
raum hineinragen

Je m² Gesamtflä-
che und je Jahr

18

2 Baubuden, Baubaracken, Bauge-
rüste, Bauzäune, Arbeitswagen, 
Baumaschinen, Baugeräte u. dgl.

Je Frontmeter u. 
je Monat

7

3 Kioske (fest u. fahrbare), 
Imbissstände u. sonstige Verkaufs-
stände

Je m² Verkehrsflä-
che und je Jahr

55

4 Lagerung (Abstellen) von Gegen-
ständen aller Art

Je m² Verkehrsflä-
che und je Jahr

8

5 Leitungen (Über- u. Unterirdische; 
besonders von Rohren, Kabeln und 
Kanälen)

Je lfd. m Länge 
und je Jahr

1,5

6 Masten u. Pfosten (Reklame-
masten, Fahnenmasten usw.)

Je Stück und je 
Jahr

18

7 Schächte aller Art (Keller-, Licht- 
und Luftschächte usw.)

Je m² Verkehrsflä-
che und je Jahr

12

8 Schilder aller Art (Aushang- und Fir-
menschilder), Licht- u. Leuchtreklame
Hinweisschilder auf Gottesdienste, 
auf Unfall- u. Kfz-Hilfsdienste, so-
wie Flachschilder sind gebührenfrei

Je m² Fläche und 
je Jahr

12

9 Schutzdächer, Sonnendächer (Mar-
kisen), wenn sie mehr als 30 cm 
in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinragen

Je m² Gesamtflä-
che und je Jahr

15

10 Aufstellen von Tischen und Stühlen 
zur Bewirtung von Gästen

Je m² Fläche und 
je Jahr

10

Vollzug des gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit;
Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Berching-ittelhofener gruppe für das Haushaltsjahr 2024

i.

Aufgrund der §§ 16 ff. der Verbandssatzung vom 10.12.2008 und 
der Art. 40 ff. des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit – 
KommZG – hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Berching-Ittelhofener Gruppe in ihrer öffent-
lichen Sitzung am 05.12.2023 folgende 

Haushaltssatzung

beschlossen, die hiermit gemäß Art. 24 KommZG bekanntgemacht 
wird:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 1.364.500,- €

und

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
208.000,- € ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnah-
men sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4

Umlagen werden nicht erhoben.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,- € festgesetzt. 

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

ii.

Die Haushaltssatzung 2024 enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile. Das Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. erhebt laut Schrei-
ben vom 21.12.2023 keine Erinnerungen gegen die Haushaltssatzung.
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iii.

Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der 
Bekanntmachung eine Woche bei der Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes in der Stadtverwaltung Berching während der Dienst-
stunden zur Einsichtnahme auf.

Berching, 08.01.2024

Zweckverband zur Wasserversorgung

der Berching-Ittelhofener Gruppe

Eisenreich, Verbandsvorsitzender

Amt für Ländliche entwicklung Mittelfranken 
Dorferneuerung Obermässing 2, 
Stadt greding, Landkreis Roth

Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes – 
Flurbg – , Art. 4 Abs. 3 Satz 1 und 2 Abs. 4 Satz 1 des gesetzes 
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes – AgFlurbg – ) 
Bekanntmachung und Ladung 

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Obermässing 2 gehö-
renden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberech-
tigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken statt am:

Donnerstag, dem 29.02.2024, um 18:30 Uhr, Ort: Turnhalle 
Obermässing, Kolmergasse 11, 91171 Obermässing. 

Tagesordnung 

1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft und des Wahlverfahrens 

2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 

3. Allgemeine Aussprache 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an 
der Wahl des Vorstandes beteiligen. Das Amt für Ländliche Entwick-
lung Mittelfranken hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des 
Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 9 festgesetzt. Jeder 
stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als 
Mitglied und Stellvertreter insgesamt 18 Personen wählen. Sie werden 
auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.

Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften sicher-
zustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken für die gruppenmäßige Zusammensetzung des Vorstandes 
bestimmt, dass im Verfahren

je 4 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für den Ort Obermässing

je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für den Ort Österberg 

je 1 Vorstandsmitglied und Stellvertreter für die Orte Viehhausen, 
Kleinnottersdorf und Hofberg 

zu wählen sind. 

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbau-
berechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine 
schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches 
Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht 
des abwesenden Ehepartners. Einigen sich ge-meinschaftliche Ei-
gentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 
haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. 

Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin 
jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in 
der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher 
zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teil-
nehmer stimmberechtigt ist. 

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter 
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten 
Stimmen erhalten. 

Ansbach, 20.12.2023 

gez. Markus Dohrer, Baudirektor 

Partnerstadt

Jetzt anmelden für den Jugendaustausch 
nach Frankreich!
Savigny ist eine kleine Stadt in der Nähe von Lyon in Frankreich – und 
seit über 50 Jahren Berchings Partnerstadt. Jedes Jahr wird deshalb 
ein Jugendaustausch organisiert. Auch 2024 fährt wieder eine Ju-
gendgruppe nach Frankreich. Du bist zwischen 12 und 18 Jahren 
und hast Lust auf eine Woche Frankreich? Dann melde dich jetzt 
an! Dich erwartet ein abwechslungsreiches Programm, bei dem du 
Freundschaften über die Ländergrenze hinweg schließen kannst. 
Durch die Unterbringung in Gastfamilien lernst du die französische 
Kultur ganz authentisch kennen. Französischkenntnisse sind übrigens 
nicht zwingend notwendig. Der Jugendaustausch findet vom 25.08. 
bis zum 01.09.2024 statt. Für interessierte Erwachsene gibt es die 
Möglichkeit, ab dem 28.08. nachzukommen. 

Die Fahrt wird von den Betreuerinnen Hannah Mirwald (0171 
8082272 / hannah.mirwald@web.de) und Tanja Schmaußer (0176 
43725699 / tanja.schmausser@outlook.de) begleitet. Bei Interesse, 
Nachfragen und zur Anmeldung einfach bei einer der beiden melden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer – gerne weitersagen! 

Thumann Georg · Grubach 3a · 92334 Berching
Tel. 0 84 60 / 9 01 23 28 · Mail: th-t@fn.de

Technik

 
Verkauf, Reparatur
u. Wartung von
Forst- u. Gartengeräten

Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16 – 18 Uhr
Freitag: 14 – 18 Uhr
Samstag:  9 – 12 Uhr

Rasentraktor EFCO EF 106/24KH

Schnittbreite: 102 cm

2 Zyl. Motor, 24 PS

Hydrostatischer Fahrantrieb

Schnitthöhen-
verst. 25 – 90 mm

320 Liter Grasfangbox

Für den Winter mit Schneeräumschild 
und Streuer erhältlich
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Aus der Wirtschaft

Weihnachtsfeier 2023 der HUBeR Se
Nach vier Jahren hat die HUBER SE am Freitag, den 15. Dezember 
ihren Jahresabschluss wieder in der Europahalle Berching gefeiert. 
Im Rahmen der diesjährigen Veranstaltung wurden 8 Mitarbeiter 
für 40 – und 45-jährige Betriebszugehörigkeit geehrt. Im Laufe des 
Jahres 2023 ehrte HUBER über 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für 10, 20, 25, 30, 35, 40 und 45 Jahre im Unternehmen. Auf der 
Weihnachtsfeier wurden außerdem die 3 Auszubildenden und 
dualen Studenten mit den besten Abschlüssen geehrt und 5 Mitar-
beiter wurden in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Georg Huber: „Haben die Herausforderungen der letzten Jahre gut 
gemeistert, sind weiter auf Wachstumskurs und blicken optimistisch 
in die Zukunft“ Georg Huber, Vorstandsvorsitzender und Gesell-
schafter der HUBER SE, begrüßte die Anwesenden in der weihnacht-
lich geschmückten Europahalle und eröffnete den Abend: „Ich freue 
mich sehr, dass wir nach vier Jahren wieder eine Weihnachtsfeier in 
der Europahalle Berching feiern können“, sagte Huber in seiner 
Begrüßungsrede. „Seit 2020 haben wir über 280 neue Kolleginnen 
und Kollegen eingestellt. Alle, die heute zum ersten Mal auf unserer 
traditionellen Weihnachtsfeier sind, begrüßen wir ganz besonders. 
Die Herausforderungen und Turbulenzen der Märkte in den vergan-
genen Jahren haben wir gut gemeistert, weil wir bereit waren und 
sind, uns als Unternehmen auf neue Situationen einzustellen und 
uns anzupassen. Wir sind weiter auf Wachstumskurs und blicken 
optimistisch in die Zukunft.“

ehrungen und Verabschiedungen

Anschließend begrüßte Dr. Oliver Rong (stellv. Vorstandsvorsitzender 
und Vorstand Produktion & Technik) die Anwesenden. Er gedachte 
der im Laufe des Jahres verstorbenen Kollegen und Betriebsrentner, 
denen das Unternehmen ein ehrendes Andenken bewahren wird. 
Im weiteren Verlauf ehrte Dr. Rong 8 Mitarbeiter für 40 – und 
45-jährige Betriebszugehörigkeit sowie mehr als 60 weitere Jubilare 
für die lange Betriebszugehörigkeit. Dr. Rong: „Ich bedanke mich 
bei allen Jubilaren für die lange Firmentreue. Sie alle haben mit Ihrer 
Erfahrung und Ihrem Einsatz maßgeblich dazu beigetragen, dass 
sich HUBER so erfolgreich entwickelt hat!“ Darüber hinaus wurden 
die 3 besten Abschlüsse von Auszubildenden und dualen Studenten 
geehrt und 5 Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Dr. Rong nutzte zudem die Gelegenheit, sich bei den 
Betriebsräten und der Jugend – und Auszubildendenvertretung für 
deren engagierte Arbeit zu bedanken. Insgesamt waren im Laufe 
des Jahres 2023 über 70 Kolleginnen und Kollegen für 10, 20, 25, 
30, 35, 40 und 45 Jahre im Unternehmen geehrt worden.

Gelungener Abschluss für ein erfolgreiches Jahr
Weitere Höhepunkte des Abends waren ein großes Buffet und eine 
Tombola, deren Erlös einem guten Zweck gespendet wird. Insgesamt 
war die Weihnachtsfeier 2023 ein voller Erfolg und ein gelungener 
Abschluss für ein ereignis – und erfolgreiches Jahr. Die HUBER SE 
schaut mit Vorfreude auf das Jahr 2024 und ist dankbar für das 
Engagement und die kollegiale Zusammenarbeit ihrer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.

Weihnachtsfeier bei Fischer
Auf ein erfolgreiches Jahr 2023 konnte die 
Firma FISCHER LICHT & METALL in Mühl-
hausen am letzten Arbeitstag bei der jährlichen Betriebsversamm-
lung zurückblicken.

Am Abend fand in der Kulturhalle Berching die Weihnachtsfeier 
statt. Musikalisch umrahmt wurde der Empfang vom Nachwuchs-
orchester des SBO Berching. Neben kulinarischen Köstlichkeiten gab 
es auch viel zu feiern. „Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind ein wichtiges Fundament unserer Erfolgsgeschichte. Wir nutzen 
diese Feier zum Jahresende, um uns zu bedanken für das große 
Engagement und die langjährige Treue zum Unternehmen“, so 
Stephan K. Fischer. Insgesamt feierte FISCHER 29 runde Jubiläen. 
Davon sind 10 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter seit über 25 Jahren 
im Unternehmen, 3 sogar seit über 45 Jahren.

Im Rahmen der Betriebsversammlung ging Stephan K. Fischer vor 
allem auf die getätigten und noch anstehenden Investitionen ein 
und erläuterte ausführlich deren Nutzen für die Zukunft. Das Inve-
stitionsvolumen ist so hoch wie noch nie in der 95-jährigen Unter-
nehmensgeschichte.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier ehrt FISCHER seine langjährigen 
Mitarbeiter. Aufgrund von Krankheitsfällen konnten einige nicht an 
der Feier teilnehmen. 

Umwelt

Abfuhrtermine Papiertonne 
und gelber Sack 2024

Papiertonne:

Bezirk 5: Gsöllnhof 08.02., 08.03., 09.04., 04.05., 10.06., 09.07., 
09.08., 06.09., 07.10., 08.11., 06.12.

Bezirk 14: Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching 
15.02., 13.03., 11.04., 08.05., 12.06., 11.07., 09.08., 12.09., 10.10., 
12.11., 10.12.

Bezirk 15: Eglasmühle, Fribertshofen, Grubmühle, Hagenberg, Jet-
tingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, Rudertshofen, Solln-
griesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wirbertshofen 13.02., 14.03., 
12.04., 13.05., 13.06., 12.07., 08.08., 10.09., 09.10., 12.11., 09.12.

Bezirk 16: Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, 
Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, Holnstein, 
Matzenhof, Neuhaus, Ritzermühle, Roßthal, Simbach, Staufersbuch, 
Thann, Thannbrunn, Wackersberg, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Wolfersthal 09.02., 12.03., 11.04., 04.05., 10.06., 
08.07., 07.08., 06.09., 08.10., 08.11., 06.12.

Bezirk 17: Weidenwang  08.02., 07.03., 09.04., 03.05., 10.06., 
09.07., 08.08., 11.09., 10.10., 13.11., 10.12.

Bezirk 40: Breitenfurt, Erasbach, Ernersdorf, Kanalschleuse Bachhau-
sen, Pollanten, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, Schweigersdorf, 
Wallnsdorf, Wegscheid b. Pollanten, Winterzhofen 23.02., 22.03., 
23.04., 24.05., 24.06., 25.07., 26.08., 23.09., 23.10., 22.11., 18.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen. 
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UNTERSTÜTZE UNS BEI
 Aufbau von Edelstahlkaminen
 Kaminsanierungen und Kernbohrungen
 Montage und Anschluss von Kaminöfen

WAS WIR BIETEN
 Gute Bezahlung und angenehmes Arbeitsklima
 Selbstständiges Arbeiten
 Arbeit in einem dynamischen und motivierten Team

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine*n Monteur*in (m/w/d).

Seestraße 9 | 85125 Kinding - Haunstetten 
Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de 

WWW.KAMINBAU-LINDNER .DE

WIR 
SUCHEN 
DICH!

www.gaertnerei-heiler.de

 

Unser aktuelles Sor� ment:
• Frühlingsblumen
• Schni� blumen
• Zimmer- und Grünpfl anzen
• Ab Mi� e Februar die

ersten Salat- u. Gemüsepfl anzen
• uvm.

In unserer Gärtnerei fi nden Sie – je nach Jahreszeit:
Blumen, Pfl anzen, Salat-/Gemüsepfl anzen, Obst-/Zierhölze, 

Beeren-/Zierstäucher, passende Erden und Dünger.

Kirchstraße 15
92334 Sollngriesbach

Tel. 0 84 62 / 4 98 
info@gaertnerei-heiler.de

DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNG 
DACHFENSTER 
CARPORTS 
GARTENHÄUSER 
INNENAUSBAU 
TERRASSENBELÄGE 
TINY HOUSES

Biberbach 57 · 92339 Beilngries  
Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  
WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE

Reichenauplatz 6

 

92334 Berching
Telefon

 

08462.2912

 

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Sanierung – Restaurierung
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gelbe Säcke:

Bezirk 52: Gsöllnhof 12.02., 26.02., 11.03., 23.03., 08.04., 22.04., 
06.05., 21.05., 03.06., 17.06., 01.07., 15.07., 29.07., 12.08., 26.08., 
09.09., 23.09., 07.10., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12., 16.12., 30.12.

Bezirk 58: Staufersbuch 14.02., 28.02., 13.03., 25.03., 10.04., 
24.04., 08.05., 23.05., 05.06., 19.06., 03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 
28.08., 11.09., 25.09., 09.10., 23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.

Bezirk 60: Altmannsberg, Berching, Biermühle, Butzenberg, Diet-
ersberg, Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, 
Holnstein, Kanalschleuse Berching, Matzenhof, Neuhaus, Oening, 
Raitenbuch, Ritzermühle, Roßthal, Schweigersdorf, Simbach, Thann, 
Thannbrunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Wolfersthal 01.02., 15.02., 29.02., 14.03., 27.03., 11.04., 
25.04., 08.05., 23.05., 06.06., 20.06., 04.07., 18.07., 01.08., 14.08., 
29.08., 12.09., 26.09., 10.10., 24.10., 07.11., 21.11., 05.12., 19.12.

Bezirk 67: Kanalschleuse Bachhausen 06.02., 20.02., 05.03., 
19.03., 03.04., 16.04., 30.04., 14.05., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 
23.07., 06.08., 20.08., 03.09., 17.09., 01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 
26.11., 10.12., 23.12.

Bezirk 68: Breitenfurt, Eglasmühle, Erasbach, Ernersdorf, Friberts-
hofen, Grubmühle, Hagenberg, Jettingsdorf, Plankmühle, Plank-
stetten, Pollanten, Rappersdorf, Rübling, Rudertshofen, Sollngries-
bach, Staudenhof, Stierbaum, Wegscheid b. Pollanten, Weidenwang, 
Winterzhofen, Wirbertshofen 06.02., 20.02., 05.03., 19.03., 
03.04., 16.04., 30.04., 14.05., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., 03.09., 17.09., 01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 
10.12., 23.12. 

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen

Problemmüllsammlung

Samstag, 24.02., 11.00 – 13.00 Uhr, Stadtbauhof Berching

Der igel ist das Wildtier des Jahres 2024
Die Spenderinnen und Spender der Deutschen Wildtier Stiftung 
hatten die Wahl zwischen dem Igel, dem Eichhörnchen und dem 
Rotfuchs

Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus) ist zum Wildtier des Jahres 
2024 gewählt worden. Sein Markenzeichen sind natürlich die braun-
weißen Stacheln, von denen ein ausgewachsener Igel 5000 bis 7000 
Stück auf dem Rücken trägt. An Kopf, Bauch und Beinen hat er 
jedoch weiches Fell. 

Je nach Jahreszeit und Geschlecht wiegt ein Igel zwischen 800 und 
1500 Gramm. Im Sommer kommen nach 35 Tagen Tragezeit vier 
bis fünf Jungigel zur Welt. Erst nach zwei Wochen öffnen sich ihre 
Augen und Ohren, und bei der Geburt besitzen sie auch schon 100 
weiße Stacheln, welche aber noch ganz weich sind. Die Jungtiere 
werden 42 Tage lang gesäugt, danach müssen sie eigenständig 
zurechtkommen. Ein Igel kann bis zu sieben Jahre alt werden.

Sobald es dunkel wird begibt sich der Einzelgänger auf Nahrungssuche. 
Ganz oben auf seinem Speiseplan stehen Insekten, vor allem Käfer 
und Schmetterlingsraupen. Wählerisch sind Igel aber nicht, sie fressen 
außerdem Schnecken, Spinnen, seltener auch mal Vogeleier und 
kleine Säugetiere. Von großem Nutzen ist dem Igel dabei seine gute 
Nase, mit der er Beute im Umkreis von einem Meter aufspüren kann. 
Bis Mitte November fressen sich die Igel eine Fettschicht an, dann 
halten sie bis März Winterschlaf in ihren Verstecken, zum Beispiel in 
Gebüschen oder Hohlräumen unter Altholzstapeln. Dort darf es nicht 
zu feucht oder zu kalt werden, allerdings sind zu warme Temperaturen 
auch unvorteilhaft, denn dann wacht der Igel auf. Das kommt in 
milden Wintern schon mal vor und wird erst problematisch, wenn es 
öfter passiert, da der Igel dann zu viel Energie verbraucht. Während 
des Winterschlafs verlieren Igel 20 bis 40 Prozent ihres Körpergewichts.

Igel brauchen eine vielfältige Landschaft mit Gebüsch und Gehölzen, 
in denen sie ausreichend Nahrung und Versteckmöglichkeiten finden. 
Heute gibt es in Städten neunmal so viele Igel wie auf dem Land, 
weil sie in Siedlungsgebieten mit naturnahen Gärten und Grünan-
lagen diese Strukturvielfalt vorfinden.

Ein igelfreundlicher Garten ist nicht besonders aufwendig. Als 
Versteck eignen sich Laub – und Reisighaufen, aber auch Igelhäuser 
werden genutzt. Wer den Igel im Herbst bei der Vorbereitung für 
den Winterschlaf unterstützen möchte, kann ihm hochwertiges 
Katzenfutter mit hohem Fleischgehalt und ein Schälchen mit sau-
berem Wasser anbieten. Hundefutter oder Speisereste sind genau-
so tabu wie Pestizide im Garten. 

Vereine und Verbände

Benefizkonzert des Marinemusikkorps 
Wilhelmshaven in der europahalle Berching
Zum Abschluss des 60-jäh-
rigen Jubiläums der Stadtka-
pelle Berching wird das Ma-
rinemusikkorps Wilhelmshaven am 05.03.2024 in der Europahalle 
Berching ein Benefizkonzert zu Gunsten der musikalischen Nach-
wuchsförderung geben. Das Marinemusikkorps mit 55 Musiker-/
innen steht unter der Leitung von Dirigent Fregattenkapitän 
Matthias Prock, der gebürtig aus Dietfurt stammt. Ebenfalls Mitwir-
kende ist unser Mitglied der Stadtkapelle Josefine Herold aus 
Berching. Die Schirmherrschaft übernimmt der 1. Bürgermeister 
Ludwig Eisenreich.

Das Konzert findet am 05.03.2024 um 19:30 Uhr in der Europahalle 
in Berching statt (Einlass ab 18:30 Uhr). Eintrittskarten sind an den 
Vorverkaufsstellen im Tourismusbüro und 
bei Schreibwaren Hutter in Berching, bei 
Optik Eichinger in Beilngries, bei Haus-
haltswaren Wittl in Dietfurt und im Wo-
chenblatt Ticketshop in Neumarkt erhält-
lich. Ansonsten erfolgt der Verkauf an der 
Abendkasse. Im Vorverkauf sind die Ein-
trittskarten für 15 Euro zu erwerben, an 
der Abendkasse für 18 Euro und Schüler/
Studenten ermäßigt für 10 Euro.

Auf Ihren Besuch freut sich die Stadtka-
pelle Berching! 

Zur Vorbereitung des Winterschlafs 
freut sich der Igel über Unterstützung 
durch ein hochwertiges Essensange-
bot im Herbst. Foto: www.canva.com

Ein igelfreundlicher Garten hält Laub- 
und Reisighaufen für die possierlichen 
Tiere bereit. Foto: www.canva.com
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E.M. Bayer GmbH & Co. KG 
Kunststoffspritzerei – Formenbau 

Berchinger Straße 36 
92342 Freystadt 

 Tel.: 09179 / 5072 +++ Fax: 09179 / 1771  
www.embayer.de 

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

 

Formenbauer/-in 
Werkzeugmechaniker/-in 

(m/w/d) 
 

Profil: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Formenbauer/in 

oder vergleichbare Qualifikation – gerne auch Wiedereinsteiger 
- Ordentliche und gewissenhafte Arbeitsweise 

- Gutes technisches Verständnis 
- Teamfähigkeit 

 
 Aufgaben:  

- Durchführung von Wartungen und Reparaturarbeiten an Spritzgießwerkzeugen 
 

Flexible Arbeitszeitgestaltung möglich 
 

           Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
➔ Dann bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail an daniel.faltus@embayer.de 

INDUSTRIEPARK ERASBACH B2
92334 BERCHING
TEL: 08462 / 9424 - 0

FENSTER, TÜREN & MEHR ...

 
Erhöht die Lebensdauer und Funktionalität Ihrer Elemente

JETZT NEU SERVICE 
von allen Fabrikaten

 
SERVICE, 

WARTUNG, PFLEGE, 
REPARATUR - ALLES 

AUS EINER HAND !
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Hechtonia meistert erfolgreich 
erste Veranstaltungen
Mit dem Eröffnungsball am 06. Januar 2024 startet die Hechtonia 
Berching in ihre Veranstaltungsreihe der Faschingssaison 2023/2024. 
Pünktlich um 20:00 Uhr begann der Ballabend. Der 2. Vorsitzende 
Maximilian Stork und der neue Elferratspräsident Stefan Jäger holten 
ihre aktive Mannschaft auf die Bühne. Als einer der ersten Pro-
grammpunkte inthronisierte der Bürgermeister, Ludwig Eisenreich, 
nach einer kurzen Eröffnungsrede das saisonale Prinzenpaar Simo-
ne I. & Markus III. Im Anschluss wurde das Publikum mit dem tradi-
tionellen Eröffnungswalzer des Prinzenpaars verzaubert.

Die Tanz – und Showband Cherry Pink begleitete den Abend und 
sorgte durchwegs für gute Stimmung. Zwischen den Tanzrunden 
glänzten die verschiedenen Tänzerinnen und Tänzer mit ihren ein-
studierten Einlagen. Den Beginn machten die Kleinsten in der 
Hechtonia-Familie, die Bambinis. Ihr Showtanz steht unter dem 
Motto „Dschungel“. Das Programm wurde von den drei Trainerinnen 
Magdalena Stadler, Selina Benz und Kathrin Schwarz einstudiert. 
Die Tänzerinnen Rebecca Herold, Emilia Kobras, Johanna Meyer, 
Carina Ochsenkühn und Magdalena Seitz erhielten den Kinder – und 
Jugend-Pin in Bronze. Die Auszeichnung wird verliehen wir jahre-
langes Tanzen bei dem Bambinis. Direkt im Anschluss durften 
Vertreter der FEN (Förderation Europäischer Narren) drei Mitglieder 
ehren und den Jahresorden der FEN für besondere Verdiente verlei-
hen. Die Auszeichnungen erhielten Kathrin Schwarz, Fabienne 
Dittenhofer und Katharina Hiemer. Alle drei Damen sind seit langer 
Zeit aktive Tänzerinnen im Verein und übernehmen verschiedene 
Aufgaben. Dazu gehören unter anderem die Übernahme von Trai-
nerposten wie auch die Mitwirkung in der Vorstandschaft. Nach 
einer weiteren Tanzrunde durfte die Kindergarde ihr Können bewei-
sen und beeindruckte das Publikum mit einem traditionellen Gar-
demarsch zu moderner Musik. Die Kindergarde wird betreut von 
Veronika Buchner, Fabienne Dittenhofer, Jessica Pinna und Hannah 
Mirwald. Den Kinder – und Jugend-Pin in Silber erhielten Magda-
lena Kleemann, Magdalena Müller, Emilia Schlierf, Emma Weyrich 
und Valeria Olaria.

Vor der Verleihung des großen Hechten-Ordens durch den Ehren-
vorstand Dominic Neumeyer zeigte die Prinzengarde ihren Garde-
marsch zu deutschsprachigen Hits. Die besondere Auszeichnung 
erhielt Maximilian Stork. Der große Hechtenorden wird in jeder 
Saison nur einmal verliehen. Er steht für herausragendes und über 
jahrelang bestehendes Engagement im Verein.

Zu späterer Stunde, gegen 23:00 Uhr, holte man die HechTeenies 
auf die Bühne. Sie sorgten für ordentliche Stimmung mit modernen 
Hits. Neben verschiedenen Tanzschritten beeindruckten die Mädels 
der ältesten Jugendgruppe auch mit verschiedenen Hebefiguren. 
Einstudiert wurde dies unter der Leitung von Lena Ruppert, Jessica 
Ameismeier, Sabrina Strosik und Marina Meyer.

Um Mitternacht nahm der Showtanz der Erwachsenen die anwe-
senden Gäste auf eine Schatzsuche mit. Die Piraten erlebten eine 

turbulente Schifffahrt, fanden den heißbegehrten Schatz, versch-
wanden in eine Unterwasserwelt und gingen am Ende als erfolg-
reiche Seeräuber von der Bühne. Vorbereitet und trainiert wird 
diese herausragende Leistung von Simone Schimpl, Verena Edbau-
er und Jessica Ameismeier. 

Direkt im Anschluss wurden als letzte Auszeichnung die kleinen 
Hechten-Orden verliehen. Diese Auszeichnung ist ein Pendant zu 
den Pins der Kinder – und Jugendgruppen. Den kleinen Hechten-
Orden erhalten Erwachsene für jahreslanges Engagement in den 
einzelnen Tanzgruppen oder dem Hofstaat. Dieses Jahr erhielten 
den Orden Nicole Benz, Katharina Hiemer, Stefan Jäger, Hannah 
Leikam, Hannah Mirwald, Lena Ruppert und die diesjährige Prinzes-
sin Simone Ehrl. Auch eine Woche später schaffte die Hechtonia die 
Europahalle erneut zu füllen. Das weit über die Landkreisgrenzen 
bekannte Gardetreffen fand am 14. Januar statt. Auch zu diesem 
Event waren verschiedene Ehrengäste geladen. Der Landkreis 
wurde durch Willibald Gailler vertreten. Der zweite Bürgermeister 
Christian Meissner richte seine Grußworte an die gesamte Mannschaft 
der Hechtonia. Dort bezeichnete er unter anderem das Gardetreffen 
als „Glanzlicht“ und stellte die Verdienste der gesamten Trainerschaft 
in den Mittelpunkt. Insgesamt waren neben den Gastgebern 12 
weitere Faschingsgesellschaften und Showtanzgruppen vertreten. 
Alle zeichneten sich durch eindringliche Tanzsequenzen, gepaart mit 
akrobatischen Höchstleistungen und Hebefiguren, aus. 

Doch damit nicht genug. Die Hechtonia veranstaltet drei weitere 
Veranstaltungen in der aktuellen Faschingssaison:

• 4. Kindergardetreffen am Sonntag, 04. Februar 2024 in der 
Europahalle. Einlass ab 12:30 Uhr, Beginn um 13:30 Uhr

• Faschingsumzug am Sonntag, 11. Februar 2024. Beginn um 14:00 
Uhr. Anmeldungen unter www.hechtonia.de/info@hechtonia.de

• Rosenmontagsgaudi am Montag, 12. Februar 2024 in der Euro-
pahalle mit der Partyband HobNou. Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn 
um 20:00 Uhr. Kartenvorverkauf, Europahalle am Freitag, 02. 
Februar 2024 von 17:00 – 18:00 Uhr

Dienst – und Ausbildungsplan 
Feuerwehr Stadt Berching 2024

Di. 06.02. 
19.30

Winterschulung 2024 Alle T  

Mi. 07.02. 
06.30

Roßmarkt
Eingeteilte 
FwDL

P Pertus

So. 11.02. 
13.30

Absperrdienst 
Faschingsumzug

Alle P  

Di. 13.02. 
18.59

Faschingsdienstag 
Stammtisch

Alle T
Kamerad- 
schaft

Sa. 17.02. 
08.30

Aufzugsseminar
Alle 
gemeldeten 
Teilnehmer

T/P
BI Max 
Landsmann

Di. 20.02. 
19.30

DGUV 49 Jährliche 
Unterweisung UVV

Alle T Pertus

Do. 22.02. 
19.30

Absturzsicherung ERHT
Alle Absturz- 
sicherer

P
Hutter, 
Götz V.

Di. 27.02. 
19.30

Atemschutz- 
notfalltraining + 
(Atemschutz- 
notfalltasche)

AGT´ler 
Gruppe 1

P
Grabmann, 
Pertus

Do. 29.02. 
19.00

DL Notbetrieb (inkl. Max 
4 Korbbediener)

DL-Maschi-
nisten

P
DL-Maschi-
nisten

Änderungen vorbehalten!
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• Barrierefreie Zugänge in alle Etagen und Wohnungen

• Wärmeversorgung mittels Fernwärme

• Kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung

• Aufzug von der Tiefgarage bis in das 2. Obergeschoss

• Provisionsfreier Verkauf direkt vom Bauträger

ZENTRALE LAGE IN NEUMARKT
2 - 4 Zimmer | 2 Mehrfamilienhäuser | 27 ETW | 54 - 96 m²

FREYSTADT

NÜRNBERG

ALTDORF A3

Tel. 09181/909-13125
www.schwarzach7.de

Schwarzachweg 7a, 7b
92318 Neumarkt

NEUES WOHNEN 

ZWISCHEN NATUR 

UND ZENTRUM

Bereits im Bau 
Fertigstellung 
Herbst 2024 

UPE
Sonderzahlung
Laufzeit
Fahrleistung/Jahr
zzgl. Wartung & Inspektion
zzgl. Werksabholung

Leasingangebot Neuwagen 
 VW T-Roc R-Line 1.5 TSI • 110 kW (150 PS)

Zustand: Neuwagen, Getriebe: 6-Gang Schaltgetriebe,
Kraftstoff: Benzin

Ausstattung: LED Scheinwerfer, Sitzheizung vorne, Di-
stanzregelung ACC, Front Assist, Parklenkassistent inkl. 
Einparkhilfe, Digital Cockpit, Wireless Apple Carplay 
und Android Auto, Leichtmetallfelgen 17“, Regensensor, 
uvm.

36.465,00 €
990,00 €

48 Monate
10.000 km

mtl. 34,61 €
805,00 €

92360 Mühlhausen
Sulzweg 2
Tel. 09185 9400 0

85053 Ingolstadt
Schütterlettenweg 1/3
Tel. 0841 966 88 0

91171 Greding
Industriestraße 34
Tel. 08463 602 944 0

91171 Beilngries
Kehlheimer Str. 35
Tel. 08461 6424 0

und viele weitere Standorte in der Region • mehr als 5.000 Fahrzeugangebote unter: www.bierschneider.de

Monatliche Rate 199,00 €

Ein Leasing-Angebot der VW Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Leasingrate insgesamt 
inkl. Wartungspaket 233 € mtl. 

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (nach WLTP): Kurzstrecke (niedrig) 7,7; Stadtrand (mittel) 5,7; Landstraße (hoch) 5,1; Autobahn (Höchstwert) 6,2; kombiniert 6,0; CO2-Emis-
sionen in g/km (nach WLTP): kombiniert 135. Werte nach dem NEFZ Verfahren liegen für das dargestellte Fahrzeugmodell nicht mehr vor
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Jahreshauptversammlung 
der Berchinger Altstadtfreunde 
Freitag, den 01.März 2024 um 20:00 Uhr 
im Brauerei gasthof Winkler 

Liebe Altstadtfreunde, zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
möchte ich Sie namens der Vorstandschaft herzlich einladen. 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung 

2) Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 

3) Jahresbericht 2023 des Vorsitzenden 

4) Kassenbericht 

5) Entlastung der Vorstandschaft 

6) Neuwahlen der Vorstandschaft, der Beisitzer und Kassenprüfer 

7) Anträge, Wünsche, Vorschläge 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen 

Hans Schoyerer, Vorsitzender

OgV Berching Raunachtsführung
Am 29.12.2023 führte uns Brigitte Guttenberger mit mystischen 
Berichten und einem handgeschmiedeten Bügeleisen durch Berching. 
Darin räucherten wir mit Weihrauch und gutduftenden Kräutern. 
Unterwegs begegnete uns der Geist der Raunächte. 

In dieser Zeit ist der Übergang zur Anderswelt spürbar und lädt zum 
Innehalten, Reflektieren und Visionieren ein. Wir danken Brigitte für 
das alte Wissen und die inspirierende Führung.

Reit – und Fahrverein Berching e.V. 
spendet 2.000 euro an emma
Bereits Anfang des Jahres haben die aktiven Mitglieder des Reit – und 
Fahrvereins Berching e.V. beschlossen, dass sie im Jahr 2023 für 
einen guten Zweck reiten wollen. So sollte für jede Platzierung, 
welche erreicht werden konnte, ein gewisser Geldbetrag für einen 
guten Zweck gespendet werden. Insgesamt waren die Reiter das 
ganze Jahr über 150-mal unter den besten Startern, so dass 300 € 
gesammelt werden konnten. Die Stallgemeinschaft des Gestüt 
Breindl, alle Mitglieder des Reit – und Fahrvereins Berching e.V., 
sowie das Stammrestaurant Meteora aus Berching fanden die Idee 
so gut, dass jeder von ihnen selbst noch einen Betrag beisteuerte. 

Insgesamt konnte somit eine unglaubliche Summe von 2.000,00 € 
erreicht werden. Die Vorstände Schmidmeier und Breindl waren 
sprachlos. Wir wussten zwar, dass wir ein sehr kollegiales Team sind, 
aber dass die Spendenbereitschaft so groß war, hat uns umgehau-
en, so Schmidmeier. Gemeinsam überlegte man sich, wem das Geld 
zu Gute kommen sollte. Fest stand, dass man jemanden aus der 
Region unterstützen wollte. So kam die 7-jährige Emma Kornburger 
aus Neumarkt ins Spiel. Emma leidet an einer chromosomalen 
Entwicklungsstörung und Epilepsie. Geheilt werden kann die Ent-
wicklungsstörung leider nicht. Die Mutter, Verena Kornburger, er-
zählte jedoch, dass die Krankheit durch kostenintensive Delfinthe-
rapien gelindert werden kann. Diese müssen jedoch selbst finanziert 
werden. Aufgrund der intensiven Betreuung kann die alleinerzie-
hende Mutter von zwei Kindern nur Teilzeit arbeiten, so dass die 
Finanzierung dieser Therapien kaum möglich ist. 

Emma profitiert enorm von den Delfinen. Sie macht Fortschritte, die 
sie ohne die Tiere nie geschafft hätte, so Verena Kornburger. Auf-
grund des Schicksals der kleinen Emma stand für den Reit – und 
Fahrverein Berching e.V. fest, dass das gesammelte Geld ihr zu Gute 
kommen soll. Die Übergabe des Schecks fand im Gestüt Breindl 
statt. Selbstverständlich durfte Emma dort auch auf einem Pony 
reiten, woran sie sichtlich Freude hatte. Emma du bist jederzeit 
herzlich bei uns im Reitstall willkommen, so Franz Breindl, als er sie 
freudestrahlend verabschiedete. 

Wenn Sie die Tiertherapie von Emma ebenfalls unterstützen möch-
ten, können Sie das gerne tun. Die IBAN lautet: 
DE39760800400807758701. Kontoinhaberin ist Verena Kornburger. 

Freude schenken – ein soziales Projekt
der Nachbarschaftshilfe Berching und des eine Welt Ladens

Wie in den letzten Jahren auch initierte die Nachbarschaftshilfe 
Berching zusammen mit dem Eine Welt Laden – Team die Weih-
nachtsaktion „Freude schenken“. Die Bevölkerung war eingeladen, 
Weihnachtsgeschenk-Pate zu werden und für Kinder von einkom-
mensschwachen Familien, für Bedürftige, für Vereinsamte oder 
Kranke ein Weihnachtsgeschenk zu besorgen. Auch als kleines 
Dankeschön oder als Gruß an einen lieben Menschen konnte ein 
Geschenk im EWL abgegeben werden. So wurden über 50 Personen 
im Gemeindebereich von den Mithelfern der NBH mit einem kleinen 
Präsent überrascht. Viel Freude wurde dadurch bereitet.

Die NBH Berching und das Team des EWL bedanken sich ganz 
herzlich bei allen, die so großzügig gespendet haben.

Gerlinde Delacroix, 

für die NBH und den EWL

Die Nachbarschaftshilfe Berching 
zieht Bilanz 
Für das Jahr 2023 zieht die Nachbarschaftshilfe 
Berching Bilanz. 

Die über 600 Einsätze umfassten unter Anderem regelmäßige Be-
suchsdienste bei älteren Menschen, Erledigen von Einkäufen, Ein-
kaufsbegleitung, hauptsächlich Fahrdienste zum Arzt, zur Tages-
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pflege und zur Therapie. Insgesamt waren 28 Helfer 1090 Stunden 
im Einsatz, in denen sie freiwillig und ehrenamtlich für ihre Mitmen-
schen tätig waren. Es wurden 17.935 km mit den Privatautos zu-
rückgelegt. Darüber hinaus engagieren sich einige Helfer regelmäßig 
bei den Fahrten für „Essen auf Rädern“ und bei Fahrten zur Beiln-
grieser Tafel. Allen ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern der 
NBH Berching gebührt Dank und Anerkennung für ihre wertvolle 
Arbeit, ihren unermüdlichen Einsatz. Ein Dank auch für jede finan-
zielle Hilfe, für jedes gute Wort, das aus der Bevölkerung kommt.

Die Nachbarschaftshilfe Berching bedankt sich ebenfalls bei allen 
Personen, die Hilfe in Anspruch genommen haben, für das entge-
gengebrachte Vertrauen und für das freundschaftliche Miteinander. 

Auch im Jahr 2024 bietet die NBH ihre Hilfe an. Sie ist über die 
Festnetznummer 08462 2218 immer erreichbar. Die Mitglieder der 
NBH Berching stehen unter der Trägerschaft der Stadt Berching und 
sind über die Stadt versichert. Sie sind zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Zugleich bittet die Organisation um weitere Mithilfe aus 
der Bevölkerung. Je mehr Helfer/innen sich engagieren, desto ein-
facher können die Aufgaben gemeistert werden. Vor allem wird 
Unterstützung im Rahmen der Fahr – und Begleitdienste für die 
Senioren und hilfsbedürftigen Menschen vor Ort gebraucht. „Helfen 
Sie mit, damit dieses Netzwerk gegenseitiger Hilfestellung erhalten 
bleibt. Je mehr sich einbringen, desto weniger Einsatz ist für den 
Einzelnen erforderlich. Die Last auf viele Schultern verteilt, heißt, 
dass es für alle leichter ist.“ Die Fahrten werden mit einem Kilome-
tergeld abgegolten, eine Bezahlung für die ehrenamtliche Tätigkeit 
erfolgt nicht.

Ansprechpartnerin: Gerlinde Delacroix 08462 2218, email: g.dela-
croix@gmx.de

einiges zur allgemeinen Situation in Berching und warum die 
Dienste der NBH so wichtig sind:
- In Berching fehlen Angebote für Fahrten von Senioren, da die 

Arzttermine oft zu Zeiten stattfinden, in denen öffentliche. 
Verkehrsmittel nicht ausreichend da sind und es innerhalb der 
Ortschaft keine oder nur in begrenztem Maße Fachärzte gibt.

- Die Mobilität bei Senioren ist immer stärker eingeschränkt. Die 
Anzahl der kleinen Fahrten nimmt zu.

- Die Senioren leben so lange als möglich zu Hause, sind deshalb 
mehr denn je auf Hilfe angewiesen.

in die Zukunft gedacht:

Auch in der Gemeinde Berching muss man am Aufbau einer zu-
kunftsfähigen Infrastruktur arbeiten, die an die Bedürfnisse älterer 
Menschen angepasst ist, um selbstbestimmtes Leben im Alter zu 
unterstützen. Die Nachbargemeinden Freystadt, Parsberg und 
Neumarkt haben mit der Planung von sogenannten Quartiersbüros 
die ersten Schritte unternommen. Berching sollte sich daran orien-
tieren. 

Ein „Sozialmobil“, wie bei der Stadt von Krankenpflegeverein 
Berching e.V. und der Caritas Sozialstation Neumarkt e.V. beantragt, 
wird von der NBH Berching begrüßt, weshalb sie auch mit Antrag-
stellerin ist. Folgende Gründe sprechen für die Anschaffung eines 
Sozialmobils der Stadt Berching:

- Oft müssen Fahrten getätigt werden, bei denen ein Rollator oder 
ein Rollstuhl mitgenommen werden muss. Das Privatauto ist 
häufig zu klein für einen Transport von Rollator und Rollstuhl.

- Der „Einstieg“ in das Privatauto ist nicht selten beschwerlich für 
ältere, nicht so bewegliche Menschen.

- Die Fahrer haben teilweise kein Auto zur Verfügung, da das Privat-
auto gleichzeitig von anderen Familienmitgliedern gebraucht wird.

infos zur NBH Berching: 

Im Februar 2008 nahm die Nachbarschaftshilfe Berching ihren Dienst 
auf. Sie versteht sich als soziale Feuerwehr, die alle Gemeindemit-

glieder unterstützt, die kurzfristig Hilfe benötigen. Schnelles, unbü-
rokratisches und kostenloses Handeln zeichnet diese Initiative aus. 
Für andere da sein, unabhängig von Konfession, Alter und Nationa-
lität – das ist der Kerngedanke der NBH. Ihre vielen Einsätze zeigen, 
dass der Bedarf in unserer Region vorhanden ist. Überwiegend 
werden Fahrdienste in Anspruch genommen. Es wird lediglich eine 
Kilometerpauschale von 40ct verlangt. Aus versicherungsrechtlichen 
Gründen ist jede Hilfeleistung auf den Gemeindebereich Berching 
begrenzt. Träger der NBH Berching ist die Stadt Berching, bei der 
die ehrenamtlichen Helfer/innen versichert sind. Aktuell sind 25 
Mithelfer/innen in der Berchinger Nachbarschaftshilfe gelistet. 

Im Januar 2024 

Gerlinde Delacroix, Koordinatorin der NBH Berching

ei – ZeiT 2024
Am Sonntag, 10. März 2024, von 10 Uhr bis 17 Uhr, findet in der 
Europahalle in Berching wiederum die EI –Zeit statt, Berchings 
großer Ostermarkt.

Die Besucher können kunstvoll gefertigten Hausschmuck aus natür-
lichem Material, Frühlingsblumen, Schmuck und Modeschmuck, 
Getöpfertes, schöne Osterkerzen, individuell gestaltete Ostereier, 
perforiert, bemalt, gekratzt, gebatikt usw. sehen und haben auch 
die Möglichkeit, zu kaufen.

Auch für unsere kleinen Gäste gibt es jede Menge Attraktionen wie 
z.B. lebendige Osterhasen, Küken, die gerade ausschlüpfen und die 
in Händen gehalten werden dürfen, so wie eine Kinderschminksta-
tion und Vieles mehr. Natürlich gibt es auch wieder ein umfang-
reiches Kuchenbuffet und die Firmkinder bieten selbstgemachte 
Waffeln an. Es gibt auch Küchle, die vor Ort gebacken werden. Wir 
laden herzlich ein, diesen besonderen Markt zu besuchen. Verkauf-
sinteressierte oder alle, die ein Handwerk vorführen wollen, können 
sich noch kurzfristig unter der Telnr 08462 2218 oder per E-mail an 
g.delacroix@gmx.de anmelden. Erwünscht sind qualifizierte Ausstel-
ler, handwerklich gute Arbeiten, sowie ein anspruchsvolles Design. 
Arbeiten aus eigener Werkstatt haben Vorrang. Der gesamte Erlös 
aus Standgebühr, sowie Kaffee und Kuchenverkauf kommt der Bolivi-
enhilfe zugute. Dabei wird insbesondere die Herzstiftung in La Paz 
unterstützt. Informieren Sie Sich über die Projekte der Bolivienhilfe auf: 

Fischereiverein Berching e.V.
Vereinsveranstaltungen!
Während Vereinsveranstaltungen ist das Angeln verboten!
Fischereipapiere werden nur in den Versammlungen 
ausgegeben!

19. Jan., Monatsversammlung mit Ausgabe d. Fischereipapiere! - 
für Jugendliche ab 19:30 Uhr, - für Erwachsene im Anschluss der 
Versammlung 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

09. Feb., Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

08. Mär., Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Brauerei Winkler
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12. Apr., Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Brauerei Winkler

05. Mai, Anfischen, Beginn: 06:00 Uhr, Ende: 10:00 Uhr – Treff-
punkt Schleusenhaus

10. Mai, Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Brauerei Winkler

01. Juni, Nachtfischen, Beginn, 20:00 Uhr, Ende: 01:00 Uhr – Treff-
punkt Schleusenhaus

14. Jun.: Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Brauerei Winkler

23. Jun.: Königsfischen, Beginn: 5:00 Uhr, Ende: 10:00 Uhr – Treff-
punkt Schleusenhaus

05. Jul. – 08.Jul.: Fischerfest, Das Fischen ist von Freitag 0:00 Uhr 
bis Montag 24:00 Uhr untersagt – Rund ums Schleusenhaus

12. Jul.: Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

21. Jul., Abschlussfischen, Beginn: 05:00 Uhr, Ende: 10:00 Uhr – 
Treffpunkt Schleusenhaus

09. Aug., Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

13. Sept., Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

11. Okt., Versammlung mit Königsfeier! 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

08. Nov., Monatsversammlung mit Neuaufnahmen. 20:00 Uhr – 
Gasthof Schuller

06. Dez., Monatsversammlung, 20:00 Uhr – Gasthof Schuller

17. Jan. 2025, Monatsversammlung, 20:00 Uhr mit Ausgabe der 
Fischereipapiere! Für Jugendliche ab 19:45 Uhr, für Erwachsene i. 
Anschluss a. d. Versammlung– Gasthof Schuller

Neuer Kursstart für Frühjahr 
2024 ist am 20. Februar!
Für Musikzwerge (Phase 1): 8.30Uhr, 9.30Uhr, 15.30Uhr (18 Monate 
– 3 Jahre) im ehemaligen Pfarrheim. Am Erlenbach 5; 92334 
Berching/ Erasbach

Bei weiteren Fragen melden Sie sich bitte bei Anja Scharpf, Telefon: 
08462/905260, Mobil: 0176/ 83075894; E-Mail: anja@scharpf.info

Sportverein DJK-SV Wallnsdorf/
Schweigersdorf 
BFV-ehrenabend am 06.12.2023 in Roth

Josef Stephan

DFB-Uhr mit Urkunde für 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit

Josef schloss sich 2006 unserem Sportverein als Fußballer an. Sofort 
engagierte er sich im Verein und lies sich bereits 2007 zum 3. Vor-
stand wählen. Als Jugendtrainer gab er jahrelang sein fußballerisches 
Wissen und Können weiter. Sowohl E – und D-Juniorenteams, als 
auch B – und A-Junioren profitierten davon.

Seit den Wahlen 2016 ist Josef 2. Vorstand und vertritt unseren 
Verein bei vielen Terminen. Für die Pflege der Rasenplätze und der 
ganzen Sportanlage opfert er Jahr für Jahr unzählige Stunden.

Egal welche Vereinsveranstaltung, Josef, „der Arbeiter“, ist da. Der 
vorbildliche Sportler ist ein Glücksfall für unseren Verein.

Sarah graf

Ausgezeichnet für „U30-junges Ehrenamt“

Die Mallerstettenerin kam mit 10 Jahren zum Sportverein und spielte 
in den Mädchenteams. Noch keine 18 Jahre alt, übernahm sie zur 
Saison 2016/17 das Amt der Spielleiterin bei den Fußballdamen in 
der Bezirksliga. 2019 organisierte sie mit anderen Fußballerinnen 
ein Mädchenteam aufzubauen. Sie ist seit 2021 Mitglied der AG 
„Zukunftswerkstatt“ des BFV. 2022 sorgte sie mit ihrem Team dafür, 
dass in Schweigersdorf ein Übungsleiter C – Lehrgang durchgeführt 
wurde. Das Ergebnis: 4 qualifizierte Trainerinnen sowie ein U15 – und 
ein U17-Mädchenteam in den Punktspielrunden.

Nicola Weigl 

Ausgezeichnet für „U30 – junges Ehrenamt“

Die Fribertshofenerin spielt seit 2009 beim der DJK/SVW und ist sehr 
häufig am Sportplatz anzutreffen. Als sie wegen einer Knieverletzung 
ihre aktive Karriere aufgeben musste, widmete sie sich mit Sarah der 
Nachwuchsarbeit. Sie gehörte zum Organisationsteam beim „Tag des 
Mädchenfußballs“ 2019 und ist seitdem Trainerin. 2022 absolvierte 
sie erfolgreich den Lehrgang zum Übungsleiter mit der C-Lizenz. 

Natur fühlen für die Menschen 
in der Regens Wagner Förderstätte
Weil wir der Meinung sind, dass jeder die Möglichkeit haben soll, 
die Natur zu fühlen, zu riechen und erleben zu können, haben Su-
sanne und Jessica von Jägerverein Berching-Dietfurt e. V. den Wald 
in die Regens Wagner Förderstätte gebracht. Für 27 Erwachsene 
Menschen mit Behinderung, die aufgrund der aktuellen Witterung 
nicht einfach so in den Wald gehen können war der Vormittag eine 
ganz neue Erfahrung. Aufgeteilt in drei Gruppen durfte jeder der 
wollte die mitgebrachten Naturmaterialien anschauen, anfassen und 
riechen. Von Baumrinde, Fichtenzapfen, Moos und trockenem Laub 
über Felle von Fuchs, Marder, Waschbär, Biber und Dachs bis zu 
Tannen, Kiefern – und Douglasienzweigen war die ganze Vielfalt 
des Waldes auf dem Boden des großen Gruppenraumes ausgebrei-
tet. Während manch einer lieber nur zuschaute, waren einige sehr 
mutig und streichelten mit einem bezaubernden Lächeln im Gesicht 
die Präparate Fuchs Freddy oder Hase Hops. Begeisterte Hände 
wühlten nach anfänglicher Skepsis in der Kiste mit trockenem Laub 
und sogar die Füße wurden hineingesteckt. Die unterschiedliche 
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Struktur von Moos und Baumrinde, der Geruch von Harz und frischen 
Douglasiennadeln – all das galt es zu entdecken, fühlen und riechen. 
Der Vormittag verging wie im Flug und alle waren sich einig, dass 
dieses Abenteuer wiederholt werden sollte, damit auch Menschen in 
anderen Bereichen der Regens Wagner Einrichtung die Möglichkeit 
bekommen den Wald und die Natur mit allen Sinnen kennenzulernen. 
Vielen Dank an die Mitarbeiter und Betreuer der Förderstätte, dass 
wir bei euch sein durften. 

Dorfgemeinschaft Sollngriesbach e.V.
Im Gemeinschaftshaus Sollngriesbach sind folgende Veranstaltungen 
angekündigt:

02.02.2024, Jahreshauptversammlung Schützenverein Sollngries-
bach, Beginn 19:30 Uhr

24.02.2024, 10. Berchinger Firmenmeisterschaft im Luftgewehr-
schießen

09.05.2024, Maifest der FF Sollngriesbach

30.06.2024, Grillfest des Schützenvereins Sollngriesbach

Aktuelle Änderungen können auch im Belegungsplan des Gemein-
schaftshauses unter www.sollngriesbach.de eingesehen werden.

mini-Meisterschaften beim SC Pollanten
Tischtennis-Spaß für Mädchen und Jungs bis 12 Jahre
mini-Meister in Pollanten gefunden

„Dabei sein ist alles“. Unter diesem Motto stand der Ortsentscheid 
des SC Pollanten am vergangen Samstag. „Die 13 Kinder hatten 
sehr viel Spaß an unserem Sport, und einige haben deutlich ihr 
Talent bewiesen”, freuten sich die Verantwortlichen über die gut 
besuchte Breitensportaktion. Im Sportheim konnten sich die Eltern 
derweil bei Kaffee und Kuchen stärken. Als besonderer Service 
wurde die Auslosung und die Begegnungen auf die Leinwand im 
Sportheim live projiziert.

Sarah Gerber und Hannes Hirschberger in der AK bis 8 Jahre und 
jünger, Emilia Fuchs und Bastian Scharpf in der AK 9/10 Jahre sowie 
Noah Mößler in der AK 11/12 Jahre setzten sich gegen die Konkur-
renz durch. Alle Teilnehmer haben sich für den Bezirksentscheid in 
Neumarkt qualifiziert und können sich nach dem Bezirksentscheid 
über den Verbandsentscheid (Bayern) bis zum Bundesfinale qualifi-
zieren. Da das Bundesfinale 2024 in Beratzhausen (7. – 9. Juni) 
stattfindet wäre es nur ein Katzensprung dahin. Wir gratulieren 
allen Teilnehmern unseres Ortsentscheides und freuen uns auf re-
genTrainingsbesuch. Gegen Ende der mini-Meisterschaften nahmen 
sogar noch einige Eltern den Schläger in die Hand und lieferten sich 
spannende Matches – auch die sind herzlich zu unseren Trainings-
zeiten eingeladen. Unsere Jugend trainiert Mittwochs von 18 bis 20 
Uhr und Freitags von 17:30 bis 19:30 Uhr. Die Erwachsenen trainie-
ren Mittwochs von 20 bis 22 Uhr und Freitags von 19:30 bis 21:30 
Uhr. Jeder der Interesse an unseren schönen Sport hat, ist herzlich 
eingeladen. Noch viel wichtiger als der Erfolg ist jedoch der olym-
pische Gedanke „dabei sein ist alles“, der die Basis für die mini-
Meisterschaften bildet und diese seit ihrem Startschuss im Jahr 1983 
mit knapp 1,5 Millionen teilnehmenden Kindern zur erfolgreichsten 
Nachwuchswerbeaktion im deutschen Sport machte.

Tischtennisabteilung des SC Pollanten

Finja und Marlen Zeller, zwei talentierte 
Tischtennis-Jugendspielerinnen aus Pollanten, 
nahmen an den Bayerischen Meisterschaften in Dillingen teil

Die Mädls hatten sich durch zwei vorherige Qualifikationsturniere 
für den Bezirk Oberpfalz Süd qualifiziert und traten am 9. und 10. 
Dezember 2023 in Dillingen an der Donau an. In einem hochkarä-
tigen Feld von 160 Jugendspielerinnen in den Altersklassen 13/15/19 
kämpften sie um die Bayerischen Meistertitel der Jugend. Finja, bei 
ihrer ersten Teilnahme an den Bayerischen Meisterschaften, konnte 
leider keinen Einzelsieg verzeichnen. Dennoch setzte sie gegen 
überlegene Gegnerinnen in allen Sätzen eigene Akzente und war 
mehrmals knapp an einem Satzerfolg dran. Marlen, die bereits zum 
dritten Mal teilnahm, hatte es in ihrer Vorrundengruppe ebenfalls 
mit starken Gegnerinnen zu tun und schied bedauerlicherweise 
ebenfalls in der Vorrunde aus. Trotz des mangelnden Erfolgs am 
ersten Tag starteten Finja und Marlen am Sonntag motiviert in den 
Doppel-Wettbewerb. Sie gewannen überzeugend das Achtelfinale 
mit 3:0, mussten jedoch im Viertel-
finale gegen die Turnierfavoritinnen 
Forgacs und Alina Hiller vom TV 
Oberstdorf antreten. Das Duell 
endete erwartungsgemäß mit 0:3, 
wobei Finja und Marlen alle drei 
Sätze relativ ausgeglichen gestalten 
konnten. Trotz des Ausscheidens in 
der Vorrunde und im Viertelfinale 
war es für Finja, Marlen und das 
Betreuerteam ein beeindruckendes 
Turniererlebnis. Der SC Pollanten ist 
stolz auf die beiden Spielerinnen, 
die den Verein hervorragend reprä-
sentiert haben.
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Der SC Pollanten lädt herzlich ein
zum alljährlichen Kinderfasching am Samstag, den 
10.02.2024 von 14.30 – 17.00 Uhr

Mit Kaffee und Kuchen wird für das leibliche Wohl gesorgt. Für die 
kleinen Maschkerer gibt es neben den Klassikern Polonäse und der 
Reise nach Jerusalem auch noch viele weitere aufregende Programm-
punkte. Der Spaß und lustige Spiele sind da vorprogrammiert, die 
gute Laune wird nicht zu kurz kommen und es gibt dabei wieder 
lauter tolle Preise zu gewinnen.

Erlebt mit uns einen bunten und närrischen Nachmittag, kommt 
einfach vorbei und bringt eure Omas, Opas, Freunde und Familie 
mit – wir freuen uns auf euch!

Die Vorstandschaft des SC Pollanten

Vorstandssitzung des 
BRK Kreisverbandes Neumarkt
Bei der letzten Vorstandssitzung des BRK-Kreisverbandes im Jahr 
2023 wurde unter anderem der Wirtschaftsplan 2024 aufgestellt.Er 
schließt in Ertrag und Aufwand mit 14.580.674 €. Dies stellt gegen-
über dem Vorjahr eine Steigerung in Höhe von rund 12,6 % dar. Die 
Steigerung der Erträge ist vor allem auf die Fahrdienste, den Rettungs-
dienst und die Ambulante Pflege zurückzuführen. Die Kostensteige-
rungen in den operativen Bereichen begründen sich hauptsächlich 
durch die Erhöhung der Lohnkosten bzw. übliche Sachkostensteige-
rungen. Die größten Haushaltspositionen sind der Rettungsdienst mit 
5.703.028,00 €, Soziales und Pflege mit 6.806.293,00 €, die Rot-
Kreuz-Gemeinschaften mit dem Katastrophenschutz und der Bildung 
mit 575.662 €, der Rest setzt sich aus sonstigen Rot-Kreuz-Aufgaben 
sowie dem Unterhalt der Gebäude und Fahrzeuge sowie der zentra-
len Funktionen zusammen. Im Jahr 2024 sind für die Beschaffung von 
Dienstfahrzeugen und von Betriebs – und Geschäftsausstattung 
wieder Investitionsmittel nötig. Der Haushaltsausschuss sowie die 
Vorstandsmitglieder hatten keine Einwände gegen diesen Wirtschafts-
planvoranschlag einzubringen. Der einstimmigen Genehmigung stand 
somit nichts im Wege. Die ehrenamtlichen Rot-Kreuz-Gliederungen 
sowie der BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann trugen ihre 
Kurzberichte des abgelaufenen Jahres vor. (Die detaillierte Bilanz des 
Jahres 2023 wird in einem extra stattfindenden Jahrespressegespräch 
im Anfang 2024 gezogen):

Für die Bereitschaften berichtete KBL Wolfgang Liedl:
Der Einsatzleiter Rettungsdienst war im Vergleich zum Vorjahr bis 
dato über 10 % öfters gefordert. Auch der Organisatorische Leiter 
mit der Sanitätseinsatzleitung und der UGSanEL bei größeren Un-
glücksfällen, wurde viel öfters alarmiert und ist ausgerückt. Die 
Einsätze der Unterstützungsgruppe RD mit 86 Einsätzen sind hin-
gegen rückläufig. Hier macht sich ein Pilotprojekt „Rettungseinsatz-
fahrzeug“ bemerkbar. An den Standorten Parsberg, Berching, 
Mühlhausen, Berg und Neumarkt sind die Gruppen einsatzbereit.
Die Schnelleinsatzgruppe „Betreuung“ wurde 8-mal und die 
Schnelleinsatzgruppe Behandlung 2-mal alarmiert. Die Rettungs-
hundestaffel wurde 5-mal zum Einsatz gerufen und bekam heuer 

ein eigenes Fahrzeug. Die Gruppe PSNV wurde dieses Jahr zu ca. 
40 Einsätzen gerufen. Auch die Helfer vor Ort Gruppe Dietfurt sowie 
die First Responder Lauterhofen und Seubersdorf wurden wieder 
zu sehr vielen Einsätzen alarmiert. Die Aus – und Fortbildung kam 
mit 3 vor Ort durchgeführten Sanitätskursen auch nicht zu kurz. 
Auch in der Betreuung gibt es neue Helferinnen und Helfer. Bei den 
hunderten von Sanitätsdiensteinsätzen wurde öfters Erste-Hilfe 
geleistet. Im BRK-Katastrophenschutzzentrum in Parsberg sind rund 
300 Feldbetten und Kissen – und Bettbezüge für den Notfall einge-
lagert. Im Jahr 2006 vom Bund gelieferte Fahrzeuge müssen aus 
Altersgründen ersetzt werden.Neue Fahrzeuge wurden an den 
Standorten Berching und Dietfurt für alle Gliederungen angeschafft. 
Die Zusammenarbeit mit den anderen ehrenamtlichen Gliederungen, 
dem Jugendrotkreuz und der Wasserwacht war, wie immer, auch im 
vergangenen Jahr sehr gut.

Für die Kreiswasserwacht berichtete Mirko Stüdemann:

Rund 3.400 ehrenamtliche aktive und passive Wasserwachtler, etwa 
200 mehr als im Vorjahr, gibt es im Landkreis Neumarkt. Über ein 
Drittel davon ist unter 16 Jahre alt. Sie versehen ihren Dienst in 9 
Ortsgruppen und 11 Wachstationen. Neben den üblichen Übungs 
– und Wachdiensten waren 11 Einsätze zu verzeichnen. Seit heuer 
beteiligt sich die Wasserwacht zusammen mit den Bereitschaften 
am Einsatzdienst „Betreuer vor Ort“ und helfen bei Alarmierungen, 
die von Hausnotrufteilnehmern kommen. Für den Wasserrettungs-
standort Dietfurt wurde ein neues Fahrzeug ausgeliefert. In Berg 
wartet man noch auf die Zuteilung eines neuen Fahrzeuges aus 
Mitteln des Bayerischen Wasserrettungsdienstes. Der Landeswett-
bewerb der Wasserwacht wir nächstes Jahr in Berg ausgetragen.

Für das JRK berichtet die Leiterin der Jugendarbeit, 
Jasmine Regensburger:

In den 4 Ortsgruppenstandorten Berching, Dietfurt, Freystadt und 
Postbauer-Heng sind erneut über 100 Jugendliche aktiv. Sie treffen sich 
zu verschiedenen Aktivitäten und vielen gemeinsamen Aktionen (z.B. 
Kegeln) teilweise zusammen mit der Bereitschaftsjugend. Der Kreis-
wettbewerb fand heuer in Freystadt statt. Beim folgenden Bezirkswett-
bewerb im Landkreis Passau belegten die Dietfurter Bambinis „Pingu-
ine“ den ersten Platz und qualifizierten sich für den Landeswettbewerb 
in München. Dort gingen sie als Landesmeister hervor. Nächstes Jahr 
wird der Landeswettbewerb in Berching stattfinden.

Abschließend ehrte der BRK-Kreisvorsitzende Landrat Willibald Gailler 
noch folgende Vorstandsmitglieder: 15 Jahre im Roten Kreuz ist der 
BRK Chefarzt, Dr. Thomas Kestler. Er ist seit 02.03.2008 Mitglied der 
Bereitschaft Parsberg und seit 21.04.2017 in der Vorstandschaft. Zu-
nächst war Dr. Kestler stv. BRK Chefarzt und seit der aktuellen Wahl-
periode BRK Chefarzt. Über 15 Jahre im Roten Kreuz ist die Leiterin des 
JRK Jasmine Regensburger. Seit 01.01.2005 ist Frau Regensburger 
ehrenamtliches Mitglied des JRK Berching und seit 07.04.2022 auch 
noch bei der Bereitschaft Berching. Bei den Neuwahlen der Vorstand-
schaft im Jahr 2021 wurde Frau Regenburger zur Leiterin des JRK ge-
wählt. Dem stellvertretenden Schatzmeister, Hans Ried, konnte die 
Ehrungsurkunde für 45-jährige Zugehörigkeit nachgereicht werden.

Minijob (m/w/d)

Wir suchen einen Mitarbeiter für  
die Pflege unserer Außenanlagen  

und einen Aushilfsfahrer  
wünschenswert Führerscheinklasse CE

Arbeitszeit nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter 0 84 62 / 21 65
GmbH
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WOHNUNGSBAU GEWERBE- & INDUSTRIEBAU ÖFFENTLICHE BAUTEN

FS-Fuchs Systembau 
GmbH
Maria-Hilf-Straße 72
92334 Berching
Tel. 08462 / 2001-0
info@fuchs-systembau.de

www.fuchs-systembau.de

WIR beraten. WIR planen. WIR bauen.
Unser Service ist so individuell wie Ihre Bedürfnisse: Neben dem tradtionellen Hochbau mit den Bereichen 
Rohbau und Schlüsselfertiges Bauen setzen wir uns als Komplettanbieter vom Wettbewerb ab.

Wir suchen

▸ Facharbeiter Zuschnitt (m/w/d)

Bereich Abkantpresse

Wir suchenWir suchen

▸ Facharbeiter Zuschnitt (m/w/d)

 Facharbeiter Zuschnitt
Bereich Abkantpresse

Top-Gehalt + Prämien
+ Zuschläge

Weihnachts-
und Urlaubsgeld

Krisensicherer
Arbeitsplatz

30 Tage
Urlaub

Einarbeitung mit
Patensystem

Sofort unbefristeter
Arbeitsvertrag

Kollegiales
Miteinander

Moderner
Arbeitsplatz

Jetzt bewerbenJetzt Jetzt bewerbenJetzt bewerbenJetzt 
www.karriere.huber.de

Ihr Kontakt: Julia Pöppel

personal@huber.de
+49 8462-201-156

Ihr Kontakt: Julia Pöppel

personal@huber.de

Gerne auch Quereinsteiger (m/w/d)

mit handwerklichem Geschick!

Eröffnungsangebot: 

Fußfachpfl ege nur 30,– Euro

Kostenlose Fußmassage

DA PIUS MACHT 
DIE FÜßE SCHÖN!

92345 Dietfurt

Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50

Fahrzeugkosmetik 
D. Eglmaier

Rundumpflege für Ihr Auto:
Autowäsche, Innenraumreinigung,  
Felgenreinigung, Motorwäsche mit Versiegelung, 
Flugrostentfernung, Lackversiegelung, Polieren,  
Fahrzeugteilfolierung, -beschriftung
JETZT NEU: Kfz.-Innenreinigung mit Trockeneis!  
Desinfizierend – Keine Chemie! Top-Ergebnis! 
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Nicht teilnehmen an der Sitzung konnte und wäre geehrt worden: 
50 Jahre im Roten Kreuz ist der der stv. Vorsitzende der Kreiswas-
serwacht, Winfried Fügl. Seit 03.07.1973 ist er aktiv in der Ortsgrup-
pe Neumarkt als Jugendleiter. Auch auf Bezirksebene engagiert er 
sich ehrenamtlich als stv. Jugendleiter. In unserer Kreiswasserwacht 
war er ebenfalls schon in der Jugendarbeit tätig und schon jetzt 
längere Zeit als stv. Vorsitzender der Kreiswasserwacht.

Bild: BRK Neumarkt. v.l.n.r.: Kreisvorsitzender Landrat Willibald Gailler, BRK 
Chefarzt Dr. Thomas Kestler, BRK Justiziar Hans-Christoph von Taysen, 
Leiterin des JRK Jasmine Regensburger, BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus 
Zimmermann, stv. BRK Schatzmeister Hans Ried

Jehovas Zeugen laden zu folgenden 
öffentlichen Vorträgen ein
So 4. Februar 2024, Thema: „Gottes Wort hören und danach leben“

So. 11. Februar 2024, Thema: „Warum ist es wichtig, dass wir 
selbstlose Liebe zeigen?“

So. 18. Februar 2024, Thema: „Die wahre Religion stillt die Bedürf-
nisse der menschlichen Gesellschaft“

So. 25. Februar 2024, Thema: „Warum die Auferstehung für uns 
eine Realität sein sollte“

Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal in 
Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 

Jeden Freitag um 19 Uhr finden im Königreichssaal ebenfalls An-
sprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine Betrachtung des 
Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“. 

Der VdK Bayern informiert

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Untere Marktstr. 32, (Tel. 
09181/23210-0, eMail: kv-neumarkt@vdk.de) gerne Auskunft.

Der VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband 
Berching sind auch im Internet vertreten – www.vdk.de/kv-neumarkt 
(unter Ortsverbände anklicken). 

VdK Berching
Zur Information für VdK Mitglieder: Die Jahreshauptversammlung 
findet voraussichtlich am 09.03 oder 23.03.24 im Sportheim statt. 
Der genaue Termin wird in der Zeitung bekannt gegeben. 
Zur Muttertagsfeier laden wir am 02.06.24 in die Kutscheralm in 
Pollanten ein. Der Ausflug zum
Zoigelbier ist am 13.07.24 geplant. Das Herbstfest in Altmannsberg 
ist voraussichtlich am 08.09.24.

Familienbündnis Berching

Offene Hilfen 
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung 
an für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent 
und nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen.

Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in 
Anspruch genommen werden:

Beratung und information
• Wir beraten und informieren rund um das Thema Behinderung

• Wir helfen bei der Klärung der Kostenübernahme und Finanzierung

• Wir beraten kostenlos
Familienunterstützender Dienst (FUD)
Wir begleiten Menschen mit Behinderung und unterstützen ihre 
Familien, so wie sie es sich wünschen
Freizeit- und gruppenangebote
Wir bieten Ausflüge, Reisen, Kurse und mehr. Unsere Angebote sind 
offen für Menschen mit und ohne Behinderung
Ambulant betreutes Wohnen
Wir unterstützen Menschen mit Behinderung, selbständig in einer 
eigenen Wohnung zu leben
Schulbegleitung/ individualbegleitung
Wir unterstützen Schüler / Kinder / Studenten in Kindergarten, 
Schule und Studium
Arbeitsassistenz
Wir unterstützen Menschen mit Behinderung direkt am Arbeitsplatz

Kontakt: Offene Hilfen Neumarkt-Süd, Regens Wagner Straße 
10, 92334 Berching/Holnstein, Telefon: 08460/18-182,

Außenstelle Parsberg, Alte Seer Straße 2, 92318 Parsberg, Telefon: 
09492/9547 181, E-Mail: offene-hilfen-berching@regens-wagner.
de, Internet: www.regens-wagner-holnstein.de > Unsere Angebote 
>Offene Hilfen

Im April diesen Jahres wurde mit Unterstützung der Stiftung Aktion 
Mensch das Projekt WohnGewinn von den Offenen Hilfen Neumarkt 
Nord, der Regens Wagner Stiftung Lauterhofen ins Leben gerufen. 

WohnGewinn hat sich das Ziel gesetzt, Menschen mit Behinderung 
und den Wohnungsmarkt im Landkreis Neumarkt näher zusammen-
zubringen. Eine geeignete Wohnung in und um Neumarkt zu finden 
ist gerade bei dem aktuellen Mietmarkt ein schwieriges Unterfangen. 
Nicht selten sind Menschen mit Behinderung viele Monate oder gar 
Jahre auf der Suche. WohnGewinn unterstützt die Menschen bei der 
eigenverantwortlich selbstständigen Wohnraumsuche, um passende 
Wohnungen zu finden und aktiviert parallel dazu das eigene zentra-
le Netzwerk. Schritt für Schritt versucht WohnGewinn immer mehr 
Kooperationspartner, wie das Immobilien Zentrum Bayern GmbH für 
das Projekt zu gewinnen, um so ein großes und breitgefächertes 
Netzwerk aufzubauen. WohnGewinn möchte besonders auch die 
privaten Vermieter/innen ansprechen und unverbindlich darüber in-
formieren, wie man geeigneten Wohnraum zur Verfügung stellen 
kann. WohnGewinn berät und informiert auch über die Finanzierung 
von Wohnraum und vermittelt an geeignete Beratungsstellen für 
Fördermöglichkeiten zum barrierefreien Umbau bei vorhandenem 
Wohnraum. Unsere Beratungen sind kostenlos, trägerneutral und 
können bei Bedarf auch bei Ihnen zu Hause stattfinden.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Schalungsbauschlosser /Industriemechaniker (m/w/d)

Betonbauer / Schalungsbauer (m/w/d)

Baufacharbeiter / Baumaschinist (m/w/d) 

Anlagenmechaniker (m/w/d) SHK
karriere.max-boegl.de

Das Team braucht dich! Diese und weitere 
Stellenangebote 
fi ndest du hier

Freies Mehrmarken-Autohaus unabhängig. kompetent. preiswert. fair.

Wir erfüllen Ihre
Fahrzeugwünsche ...
• Neuwagen
• Jahreswagen
• EU-Neuwagen
• Gebrauchtwagen

Full-Service für Ihr Auto!
...kompetente Beratung und
freundlicher Service inklusive!
• Reparaturen 
• Reifenservice 
• Karosserie & Lack
• Inspektionen
• Autoglas-Service
• Wartung & P� ege

Weihersdorfer Str. 2 · 92364 Döllwang · Tel. 0 91 84 / 80 81 34 · info@vogl-kfztechnik.de · www.vogl-kfztechnik.de

KFZ-Mechatroniker gesucht!
Jobbeschreibung: 
•  Durchführung von Service- 

und Wartungsarbeiten 
aller Fabrikate

•  Fehler- und Störungssuche 
mit anschl. Behebung

•  Durchführung von elek-
tronischen und mecha-
nischen Reparaturarbeiten

•  Bedienung verschiedener 
Systeme und Diagnose-
technik

Qualifi kationen:  
•  abgeschlossene Ausbildung 

zum KFZ-Mechatroniker 

Wir bieten:
•  geregelte Arbeitszeit 

(keine Samstage)
• leistungsgerechte Bezahlung
•  abwechslungsreiches Tätig-

keitsfeld
• Arbeitskleidung
• ein sympathisches Team
• Vorgesetzte auf Augenhöhe

Bewirb dich jetzt und komm in unser Team!
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Rufbus und Anrufsammeltaxi 
für den Raum Berching
Der Rufbus und das Anrufsammeltaxi (kurz AST) ergänzen vorhan-
dene Angebot im öffentlichen Nahverkehr.

Rufbus: Die Rufbuslinien 529.1 und 529.2 verbinden fast alle Ortsteile 
der Großgemeinde Berching und das zu Zeiten, in denen normaler-
weise kein Bus fährt (auch in den Ferien): mehrmals täglich hin und 
zurück (Montag-Samstag, zwischen 6:30 Uhr und 20:30 Uhr). Außer-
dem bietet der Bus günstige Umsteigemöglichkeiten zur Rufbuslinie 
593 nach Freystadt und zur Regionallinie 515 nach Neumarkt. Der 
Rufbus fährt nur auf telefonische Vorbestellung bei der Fahrwunsch-
zentrale unter Tel. 09181/9040498 oder online unter www.fahrt-
wunschzentrale.de – spätestens 1 Stunde vor Fahrtbeginn buchen. 
Fahrten von 8:30 Uhr sind am Vortag bis 17:30 Uhr zu buchen. Es 
gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise.

Rufbus-Verbindung 
von Plankstetten Richtung Beilngries und Kinding
Der Verkehrsgroßraum Ingolstadt (VGI) bindet mit seinem Angebot 
die Großgemeinde Berching an den Landkreis Eichstätt an.

Verkehrszeiten: Montag bis Freitag: 5:15 Uhr bis 22:30 Uhr
  Samstag:  8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
  Sonn – & Feiertag: 8:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Das Mobilitätsangebot des ÖPNV wird sinnvoll ergänzt und verbes-
sert die Mobilität der Berchingerinnen und Berchinger! Rund 70 
Haltepunkte verteilen sich über das gesamte Verkehrsgebiet und 
sorgen für kurze Wege bis zur nächsten Haltestelle. Der Einstieg 
muss immer an einer im Fahrplan ausgewiesenen VGI-Flexi-Halte-
stelle erfolgen. Innerhalb des Zielorts ist der Ausstieg an einer ge-
wünschten Zieladresse möglich! Ihren VGI-Flexi Fahrtwunsch können 
Sie einfach und unkompliziert über die App (flexi.vgi.de), online oder 
per Telefon 0800/8442844 buchen.

Anrufsammeltaxi (kurz AST):
Das AST bietet Mobilität abends und an Wochenenden, wenn keine 
regulären Verbindungen mit dem Bus bestehen. Montag-Freitag: 
21:00-1:05 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag: 20:05-1:05 Uhr. Das 
AST ist ein Zu – und Abbringerdienst für den Bahnhof Neumarkt 
bzw. die Haltestellen Marktplatz und Neuer Markt in Neumarkt 
i.d.OPf.. Eine Bedienung nur innerhalb Neumarkts i.d.OPf. bzw. der 
Gemeinden Sengenthal, Mühlhausen und Berching ist nicht möglich.
Das AST fährt nur auf telefonische Vorbestellung unter 0172/7745046 
(Taxiunternehmen Rudolf Peter Krauß) – spätestens 1 Stunde vor 
Fahrtbeginn buchen. Es gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise 
zzgl. AST-Zuschlag. Fahrpläne und weitere Informationen können den 
Flyern (liegen im Rathaus und Tourismusbüro aus) entnommen werden, 
im Internet unter www.vgn.de oder LRA Neumarkt Tel. 09181/470-225.

Beratungs – und Koordinierungsstelle 
für Demenzerkrankungen
Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt, 
Fr. Gisela Stagat und Fr. Sonja Larisch, gerontopsychiatrische Fach-
kräfte, Sprechstunde: Donnerstags von 09.00 – 11.00 h oder nach 
Vereinbarung, Tel.: 0152/53240402, Tel. 09181/4765-0, Email: 
sonja.larisch@caritas-neumarkt.de

Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige, Kontakt und Info bei Caritas-
Sozialstation Neumarkt: Tel. 0151/70731543 sowie 09181/4765-0 
oder sozialstation@caritas-neumarkt.de.

ein Angebot der Diakonie 
Neumarkt vor Ort in Berching
Beratung für psychische gesundheit – in jedem Alter!
Sowohl Menschen im jungen und mittleren Erwachsenenalter 
als auch Senioren finden im Rathaus Berching (Pettenkoferplatz 

19) Beratung, Begleitung und Unterstützung bei Fragen zur 
psychischen Gesundheit. Das Leben läuft nicht immer rund. Schwere 
Schicksalsschläge oder Krankheiten verändern das bisherige Leben 
oft grundlegend. Ängste, Depressionen, wahnhafte Gedanken oder 
eine Demenz können das Leben prägen. Im Seniorenalter kommen 
oftmals weitere Herausforderungen, wie der Umgang mit körperlichen 
Einschränkungen, mit Einsamkeit oder Pflege hinzu. Wir begleiten 
Menschen in ihrer momentanen Situation, geben Informationen über 
Hilfs – und Entlastungsangebote, vermitteln weiterführende Hilfen und 
geben Anregungen zur Freizeitgestaltung. Leidet ein Familienmitglied an 
einer psychischen Erkrankung, so bringt das auch für deren Angehörige 
neue Fragestellungen mit sich. In den Beratungsgesprächen wird 
gemeinsam erarbeitet, wie sie Entlastung finden können. Die Beratung 
ist grundsätzlich kostenfrei, offen für alle Menschen und vertraulich. 
Die Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung ist möglich unter: 
Beratungsstelle für psychische Gesundheit des Diakonischen Werkes 
Altdorf – Hersbruck – Neumarkt e.V., Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt, 
Tel: 09181/46400

Pflegeverbände Bayern Neutrale Beratungs stelle 
für kostenlose Beratungsbesuche
Sie ist für ALLe Pflegegrade kostenlos. Für alle Menschen, 
die durch ihre Pflegekasse mit Pflegegeld unterstützt werden und 
keine Unterstützung durch einen Pflegedienst erhalten, besteht ab 
dem Pflegegrad 2 die Verpflichtung, in regelmäßigen Abständen 
Beratungseinsätze zur Pflege wahrzunehmen. Der Beratungsbesuch 
dient der pflegefachlichen Unterstützung, die darauf abzielt, die 
häusliche Pflege bestmöglich zu unterstützen.

Bei Pflegegrad 1: wenn ambulante Pflegesachleistungen in 
Anspruch genommen werden: Freiwillige und halbjährliche 
Beratungsbesuche können in Anspruch genommen werden. 

Bei Pflegegrad 2 und 3: halbjährliche Beratungsbesuche

Bei Pflegegrad 4 und 5: vierteljährliche Beratungsbesuche

Kontaktdaten der neutralen BERATUNGSSTELLE nach § 37.3,4 und 
7 SGB XI in Berching: Annemarie Fischer, 92334 Berching, Tel. 
08462/906706

Kleiderkammer des BRK Neumarkt geöffnet!
Die Kleiderkammer des BRK Neumarkt, Klägerweg 9, 92318 Neu-
markt, hat von Montag bis Donnerstag wie folgt geöffnet: Mo., 10 
– 13 Uhr; Di., 10  – 13 Uhr, Mi., 10 – 15 Uhr, Do., 10 – 16 Uhr. Die 
Abgabe von Kleidung ist nur nach telefonischer Absprache mit Beate 
Bindemann unter Tel. 09181 483-32, Dienstag bis Donnerstag oder 
per E-Mail sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de, möglich.

Fundbüro
Wenn Sie einen Wertgegenstand verloren haben, können Sie auf 
unserer Website www.berching.de unter „Fundbüro online“ danach 
suchen oder Ihren Verlust unter Tel. 08462/205-18 anzeigen.

Sollten Sie eine verlorene Sache im Gemeindegebiet finden und 
diese an sich nehmen, müssen Sie es dem Fundbüro melden, sofern 
die Sache nicht direkt dem Eigentümer zurückgegeben werden kann. 
(Fundbüro im Rathaus EG Zimmer 7)

Herren-Fahrrad, Farbe: brombeer Geldbeutel, Farbe: schwarz
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Kindergarten und Kinderkrippe

„Neueröffnung“ im Kindergarten St. Marien
Eis zum Schlecken, Kaffeespezialitäten und 
süßen Kuchen gibt es bei den Sonnenschein-
kindern im neueröffneten „Eiscafe Sonnen-
schein“. Die Eisdiele ist trotz frostiger Au-
ßentemperaturen täglich geöffnet und gut 
besucht. Personalprobleme gibt es im Eis-
cafe nicht – die Mitarbeiter für Verkauf und 
Bewirtung drängeln sich zum Arbeitsplatz. 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 
in unserer Eisdiele.

Kindergarten Holnstein
Hurra und KigAHO! Willkommen in der 5. Jahreszeit im 
Kindergarten Seliger Reymotus

Nach einer gemeinsamen Abstimmung, bei der jedes Kind seine 
eigenen Wünsche kundtun darf, beschließen die rote und die grüne 
Gruppe ihr Faschingsprojektthema. In der roten Gruppe kommt der 
Pumuckl im Fasching zu den Kindern und stellt hoffentlich nicht so 
viel Unsinn an… In der grünen Gruppe dreht sich alles um das Re-
genbogenland! Im Projekt um ein bestimmtes Thema erarbeiten 
sich die Kinder mit Spaß und Eigeninitiative viel Wissenswertes. Sie 
machen eigene Erfahrungen und erwerben lernmethodische Kom-
petenzen. Sie lernen mit Eifer und Freude. Mit viel Begeisterung 
basteln und gestalten die Kinder während der Faschingszeit auch 
ihren Gruppenraum, unter anderem mit Luftschlangen und Luftbal-
lons kunterbunt. In der Faschingswoche verkleiden sich alle Kinder 
nach Lust und Laune. Viele Eisprinzessinnen, Drachen, Marienkäfer, 
Zauberer und vieles mehr tobt durch den Kindergarten. Mit Aktionen 
wie z.B. Kinderschminken, Fingernägel lackieren, sogar einem Kino 

und einer lustigen Faschingsparty 
mit den verschiedensten Ge-
schicklichkeitsspielen, feiern die 
Kinder den Fasching. Als beson-
deres Highlight besucht uns in 
diesem Jahr das Energie-Theater 
vom Altmühl-Jura KlimaFit. Im 
Rahmen der Maßnahme „Klima 
Uni“ besucht das Theater um 
Heidi Haunsberger und Rosi 
Rieder Kindergärten in der Alt-
mühl-Jura Region. Ziel ist es, 
schon die Kleinsten von Beginn an für das Thema Umweltschutz 
spielerisch mit Kasperle zu sensibilisieren. Wir sind schon ganz ge-
spannt, was Kasperle uns alles erzählt…

Mit Pauken und Trompeten ziehen die Kindergartenkinder am Un-
sinnigen Donnerstag durch die Klassen der Grundschule Holnstein. 
Laut singen alle Kinder: „…Rumpsdideldumsdidel Dudelsack, 
heute machen wir Schabernack, heute wird Musik gemacht, einmal 
nur ist Fasenacht. KIGAHOO!!!“

„KIGAHOO“ und eine närrische Zeit wünscht Euch

Euer Kindergarten Holnstein

Kindergarten St. georg Pollanten 
Weihnachtsfeier im Kindergarten 

Am Dienstag vor Weihnachten fand für beide Kindergartengruppen 
eine Weihnachtsfeier im Turnraum statt. Dabei war die größte 
Überraschung der „Weihnachtskasperl“, der zu Besuch kam. Im 
Anschluss an das Puppenspiel genossen die Sprösslinge bei schönem 
Ambiente das leckere Buffet, 
welches von den Erzieherinnen 
vorbereitet wurde. Bevor sich die 
Kinder in die Weihnachtsferien 
verabschiedeten, wurden die El-
tern am vorletzten Kindergarten-
tag von ihren Kindern mit einem 
liebevoll selbst hergestellten 
Weihnachtsgeschenk, Weih-
nachtsliedern und Gedichten 
verwöhnt. 

!!!Neuanmeldung!!! 

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2024/2025 findet am 
Montag, den 19.02.2024 und Dienstag, den 20.02.2024 in der Zeit 
von 9:00 – 14:00 Uhr im Kindergarten St. Georg in Pollanten statt. 
Es dürfen sich alle Kinder, auch die Kinder aus den umliegenden 
Ortsteilen, wie Rappersdorf, Erasbach, Weidenwang etc. anmelden. 

Jeder ist herzlich willkommen! Kommen Sie gerne an diesen beiden 
Tagen im Kindergarten vorbei oder vereinbaren Sie einen Termin 
unter Tel. 08462/1448 oder kindergartenpollanten@t-online.de . 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das gelbe Vorsorgeheft und den 
Impfausweis Ihres Kindes mit. Wir freuen uns auf Euch!

Ring, Farbe: gold, Gravur: Thomas

Ring, Farbe: gold, Gravur: Thomas

Herren-Fahrrad, Farbe: brombeer

Schlüssel:

ausserdem liegen diverse Sachen aus dem Berlebad im Fundbüro.
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Kindergarten St. Josef
Unser Frosch im garten erstrahlt in neuem glanz

Im Herzen des Gartens des 
Kindergarten St. Josef in 
Berching thront seit Jahren ein 
treuer Begleiter – ein großer, 
freundlicher Frosch, der die 
Kinder und alle Besucher er-
freut. Doch nach vielen Jahren 
treuer Dienste war es nun an 
der Zeit, unserem grünen 
Freund ein erneuertes und 
farbenfrohes Aussehen zu 
schenken. Das wir den Frosch 
neu bemalen konnten wurde 
aber nur durch die Unterstüt-
zung verschiedener Menschen 
ermöglicht, denen wir an dieser 
Stelle unseren herzlichen Dank aussprechen möchten. Ein besonde-
rer Dank gilt den Mitarbeitern des Berchinger Bauhof, die durch ihre 
Putzerarbeiten dazu beigetragen hat, dass unser Frosch wieder 
„komplett“ und ohne Schrammen dasteht. Ein weiteres herzliches 
Dankeschön geht an den Malerbetrieb Christian Schindler aus 
Breitenbrunn, der großzügig die Farben für die Neugestaltung un-
seres Frosches gespendet hat. Last but not least möchten wir uns 
bei dem „Erschaffer“ unseres Frosches bedanken: Künstler Herbert 
Franke mit Familie aus Berching. Seine kreative Schöpfung hat all 
die Jahre über für Freude und Staunen gesorgt. Die Neugestaltung 
lässt den Frosch wieder in seiner ursprünglichen Pracht erstrahlen. 
Die Gemeinschaft des Kindergarten St. Josef ist dankbar für die 
Unterstützung und die gemeinsame Arbeit, die es ermöglicht haben, 
unserem Garten einen frischen Blickfang zu verleihen. Der Frosch 
ist nicht nur ein Symbol der Natur, sondern für uns auch ein Zeichen 
der Zusammenarbeit und des gemeinschaftlichen Engagements in 
unserer Kindergartengemeinschaft. Wir freuen uns darauf, mit 
unserem farbenfrohen Begleiter im Garten viele kommende Aben-
teuer zu erleben.

Jugendecke

Jugendbüro Berching 
Meine Sprechzeiten sind jeden Mitt-
woch von 16:00 – 18:00. Falls es dir an 
einem anderen Tag zu einer anderen 
Uhrzeit besser passt, ruf vorher einfach 
an und wir vereinbaren einen Termin. Du kannst zu mir kommen, 
wenn du Ideen, Anliegen oder Fragen hast., du Unterstützung brauchst. 
du nicht weißt wer dein*e eigentliche*r Ansprechpartner*in ist, du 
einfach nur reden willst oder mich kennenlernen willst. 

Du findest mich im Berchinger Rathaus, Pettenkoferplatz 12 im Zimmer 
4, Büro der Jugendpflegerin Julia Ehrensberger, Telefonnummer: 0151-
26262544, E-Mail-Adresse: jugendpflege@berching.de

Jugendtreff Berching 
Der Jugendtreff hat seine Türen für euch geöffnet. Ihr könnt zu 
folgenden Zeiten kommen! An allen Mittwochen von 17:00-22:00 
Uhr und an Freitagen von 17:00 bis 22:00 Uhr. Euer Jugendtreff 
Team Maurice Telekes und Jugendbetreuer Bernd Knüfer, 

Am Sportplatz 2 in Berching, Telefonnummer: 0152-36352069, E-
Mail-Adresse: knuefer.bernd@berching.de. Für Juleica-Besitzer:nen 
und U-14 öffnen wir nach Vereinbarung  zu abweichenden Öff-
nungszeiten auch samstags.

evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs!
Herzliche Einladung zu folgenden Freizeiten und Veranstaltungen:
Dekanatskonfitag am 24. Februar in Mühlhausen in der 
Mittelschule von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr mit vielen spannenden, 
sportlichen, kreativen und religiösen Workshops von Bewerbungs-
training und Erster Hilfe über Party-Snacks, Jonglieren usw. Die 
Anmeldungen erfolgen über den Konfiunterricht. 
Weitere Freizeiten 2024 zum Vormerken und für die eltern 
zur Urlaubsplanung:
Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 24.03.-
28.03.2024 im Jugendhaus Grafenbuch bei Lauterhofen. Basteln, 
Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten und Abenteuer 
erwarten Euch! Anmeldeschluss ist der 12. März. Der Preis beträgt 
165,00 €, für jedes weitere Geschwisterkind 155,00 €.
Dekanatsjugendkonvent, 06. April von 8:30 – 17 Uhr in Sulzkirchen 
Dekanatskindertag für 6-12-Jährige am 11. Mai in Parsberg 
Fahrradfreizeit für 12 – 16-Jährige vom 23.-26. Mai
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 06.-10. August in 
Grafenbuch
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 15.-27. August in 
Kroatien: Neben Baden und Strand gibt es ein abwechslungsreiches 
Programm sowie Ausflüge während der Freizeit. Wer sich über 
unsere Jugend-Sommerfreizeiten informieren möchte, kann u.a. 
auch unseren Blog https://toscana-2023.blogspot.com aufrufen.
Herzliche Grüße – Ihre/Eure Ruth Bernreiter 
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, 
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, Fax 
46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de; 
https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

Schneemühle
Spiele Wochenende – Mixtour vom 23.02.24 bis 25.02.24. Dein Vorsatz 
für 2024 ist es, weniger Zeit am Handy und Digital zu verbringen? Du 
willst dich mehr in der realen Welt beschäftigen, weißt aber nicht wie 
und mit was? Dann ist unser Spiele Wochenende genau was du 
brauchst! Es gibt eine Vielzahl von Spielarten, die du während unserem 
Wochenende erleben und ausprobieren kannst: Von klassischen Brett 
– und Kartenspielen hin zu Denk – und Sport – Spiele ist alles dabei. 
Melde dich gleich an für eine unvergessliche Zeit! Alter: ab 8 Jahren, 
Kosten: 30 €, Beginn: Freitag 18 Uhr, Ende: Sonntag 13 Uhr, Anmel-
deschluss: 09.02.24, Anmeldung unter: www.schneemuehle.de

Fotografien junger 
Oberpfälzer:innen gesucht 
Beim Jugendfotopreis Oberpfalz handelt 
es sich um einen jährlichen, nicht kommerziellen Wettbewerb der 
Jugendarbeit. An diesem können sich alle Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 14-26 Jahren aus der gesamten Oberpfalz 
beteiligen. Berufsfotograf:innen dürfen nicht teilnehmen. Zudem darf 
das eingereichte Foto nicht in einem kommerziellen Zusammenhang 
entstanden sein. Zugelassen sind Einzelbilder, Fotoserien, Collagen 
und fotorealistische Bilder, die mit künstlicher Intelligenz erzeugt 
worden sind. Das Jahresthema 2024 lautet „un·klar“. Bilder können 
bis zum 11. März 2024 unter www.jugendfotopreis-oberpfalz.de 
eingereicht werden. Die Gewinner:innen werden durch eine unab-
hängige Fachjury bestimmt. Aber auch das Publikum kann einen 
Publikumspreis durch ein Online-Voting vergeben. Die Preisverleihung 
findet am 03. Mai 2024 in der Spitalkirche in Schwandorf statt. 
Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen und zum 9. 
Jugendfotopreis Oberpfalz gibt es auf www.jugendfotopreis-oberp-
falz.de, auf Facebook oder Instagram.
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Engelwirt Apartments
Reichenauplatz 16 • 92334 Berching

08462.200 33 87 • www.engelwirt.com

Dann kommen Sie in unser Team
als Reinigungskraft.

Als Minijob oder in Teilzeit
Stundenlohn ab 15 Euro.

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

IHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
www.fuchsdruck.de

Kunst im Schloss –  
Programm 2024
Kunst und Kultur im Schloss Wappersdorf e.V.

–  10. / 11. Februar – Konzert „Filmmusik meets Jazz“ 
der 40er Jahre – mit Svenja Weierich (Gesang) und Katja  
Lobenwein (Klavier), Eintritt 12,– Euro pro Person  
(10. Februar, 17.00 Uhr; 11. Februar, 15.00 Uhr)

–  10. März Vernissage „Art.Photography.Objects“ 
von Alexander Spielberger und Jürgen Kraus (10. 
März, 15.00 Uhr) mit anschließender Ausstellung bis  
30. Juni, ausgewählte Sonntage 14.00 – 18.00 Uhr

–  27. / 28. April „Klassik im Schloss II“ – mit Carolin 
Krauser (Gesang) und Klaus Dieter Jung (Klavier) mit 
neuen Stücken, Eintritt 12,– Euro pro Person

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen unter: kunst-im-
schloss@wappersdorf.de

Weitere Infos zu Kunst 
im Schloss unter  
www.kunstschloss-
wappersdorf.de

Besuchen Sie auch unseren 
Biergarten ab April – weitere 
Infos unter  
www.schlosswappersdorf.com

Faschingssonntag 11.02.2024
sind wir für Euch da, mit unseren bekannten 

und beliebten „Fränkischen Bratwürsten“ und 
verschiedenen Schmankerln, auch zum Mitnehmen.

Zudem bieten wir unser beheiztes Zelt 
zum Verweilen an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Eure Wirtsleut Josef und Margret

Rossmarkt  07. Februar 2024
Hubstraße 4 · 92334 Berching · Tel. 0 84 62 / 3 21
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Schule

grundschule Berching 
Tel.: 08462 478
sekretariat@gm-berching.de
www.gm-berching.de

grundschule Holnstein
Te.: 08460 905030
gsholnstein@t-online.de
www.grundschuleholnstein.de

informationsabend zur Schulaufnahme

der diesjährige Infoabend zur Schulaufnahme 2024/2025 findet am
Dienstag, 20. Februar 2024 um 19:00 Uhr in der Aula der 
Grundschule Berching statt.

Die Schuleinschreibung für Holnstein und Berching findet am 
Mittwoch, den 06.03.2024 für alle in Berching statt.

Weitere Informationen erhalten Sie über die Kindergärten und auf 
der Homepage der Grund und Mittelschule Berching

erfolgreicher Spendenlauf 
am gymnasium Beilngries
Im Rahmen eines von der SMV der Schule organisierten Spendenlaufs 
konnte das Gymnasium Beilngries eine sehr hohe Summe für die 
Nepalhilfe Beilngries einsammeln. Die Schülerinnen und Schüler 
hatten sich zuvor bereits selbstständig Sponsoren gesucht, die sich 
bereit erklärten, ihnen für jede gelaufene Runde einen gewissen 
Betrag zu spenden. Eifrig wurde danach Runde um Runde gedreht 
und im neuen Schuljahr das Geld von den Sponsoren eingesammelt, 
sodass nun während einer offiziellen Übergabe der Betrag von 
11.000 Euro an die regionale Hilfsorganisation übergeben werden 
konnte. Verbindungslehrer und Mitorganisator Christoph Ströbel 
betonte dabei die hervorragende Zusammenarbeit des Gymnasiums 
Beilngries mit der Nepalhilfe während vieler gemeinsamer Projekte 
der letzten Jahre. Laut Eva Gebhard, SMV-Organisationsleiterin des 
Spendenlaufs, war es den Schülerinnen und Schülern auch wichtig 
zu wissen, dass die erlaufenen Spenden sinnvoll eingesetzt würden, 
wovon sich eine Gruppe des Gymnasiums im Jahr 2019 vor Ort in 
Nepal selbst überzeugen konnte. Karin und Oliver Stahn sowie 
Manfred Lindner von der Nepalhilfe Beilngries zeigten sich hocher-
freut über die gesammelte Spende und konnten bereits jetzt mit-
teilen, dass mithilfe der Spende ein Projekt für gehandicapte 
Menschen in Nepal unterstützt werden wird.

Verleihung der DeLF-Diplome 2023
DeLF-Diplome als Nikolausgeschenk…

Die Begeisterung für die französische Sprache ist ungebrochen an 
unserem Gymnasium. Im letzten Schuljahr haben wieder viele 
Schülerinnen und Schüler die Prüfung für das Sprachzertifikat DELF 

im Kompetenzniveau B1 bzw. B2 abgelegt. Wir freuen uns sehr über 
dieses Engagement für die französische Sprache und gratulieren 
ganz herzlich. Das Sprachzertifikat DELF für Französisch als Fremd-
sprache wird vom französischen Bildungsministerium vergeben, 
besteht jeweils aus einem schriftlichen und einem mündlichen Teil, 
ist international anerkannt und lebenslang gültig. Die Vorbereitung 
auf die Prüfungsteile Hörverstehen, Leseverstehen, schriftliche 
Textproduktion und mündliche Kommunikation sowie die Organi-
sation und Durchführung der Prüfungen im Juni 2023 übernahmen 
wie gehabt die beiden DELF-Prüferinnen unserer Schule, Frau Kroiß 
und Frau Lanz. Besonders die genaue Kenntnis des Prüfungsformats 
an sich sowie verschiedenste Übungen im Hörverstehen standen im 
Mittelpunkt der Vorbereitung. Die Schüler und Schülerinnen haben 
wie in den vergangenen Jahren mehrheitlich gute und sehr gute 
Ergebnisse erzielt und konnten voller Stolz – quasi als Nikolausge-
schenk – am 6. Dezember im Beisein des Stellvertretenden Schullei-
ters Martin Graf und der Fachschaftsleiterin Patricia Lanz ihre 
DELF-Diplome entgegennehmen.

Toutes nos félicitations! Herzlichen Glückwunsch!

Patricia Lanz

Spannung pur beim Schulentscheid 
des Vorlesewettbewerbs
Am 7. Dezember 2023 war es wieder so weit: Der alljährliche 
Schulentscheid des Vorlesewettbewerbs für die 6. Klassen am 
Gymnasium Beilngries stand an. Die Spannung war bereits vor Be-
ginn der Leserunden bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr 
groß, da natürlich alle mit einer gewissen Nervosität vor dem Vortrag 
zu kämpfen hatten. Diese Spannung wurde dann aber durch die 
Ausschnitte aus den vorgelesenen Büchern noch gesteigert! So trug 
Valentina Weichhaus aus der Klasse 6a eine Passage aus David 
Williams „Gangsta-Oma“ vor, in dem eine Verfolgungsjagd der 
etwas anderen Art geschildert wurde. Bei Veronika Arnold (6b) 
durften die Zuhörer in der „School of Talents“ von Silke Schellham-
mer bei einer gruseligen Szene mitfiebern und auch Hanna Biersack 
aus der Klasse 6c entführte mit ihrer Leseprobe aus „Keeper auf the 
Lost Cities – Der Aufbruch“ von Shannon Messenger in die Welt 
von Sophie, die ebenfalls außergewöhnliche Fähigkeiten besitzt. 
Christian Müller (6d) ließ das Publikum mit seinem Ausschnitt aus 
Jeff Kinneys „Gregs Tagebuch – Kein Plan von nix“ schmunzeln, in 
dem der Protagonist sich interessante Gedanken über die Funktion 
seines Gehirns macht. Zum Abschluss der ersten Leserunde las 
schließlich Xaver Strobl aus der Klasse 6e einen Auszug aus dem 
Buch „Der Wunderstürmer“ von Ocke Bandixen vor, der – wie der 
Titel schon vermuten lässt – eine spannende Fußballpartie enthielt.

Mit dem ersten Lesetext, den die Schülerinnen und Schüler zuhau-
se vorbereiten konnten und mit viel rhetorischem Geschick vortru-
gen, war der Wettbewerb aber noch nicht zu Ende. Es galt nun 
noch, den so genannten „Fremdtext“ souverän zu meistern. Dieser 
bestand dieses Mal aus einem Ausschnitt aus Erich Kästners Jugend-
roman „Das fliegende Klassenzimmer“, bei dem die Zuhörer Einblicke 
in das Internatsleben von heranwachsenden Jungen gewinnen 
konnten, die den ein oder anderen Streich spielten. Hier zeigte sich 
nun, wer auch aus dem Stegreif sicher und gut betont vorlesen 
konnte. Für die Jury, die aus zwei Vertreterinnen des Elternbeirats, 
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zwei Lehrkräften und dem Vorjahressieger Dante Ballarin bestand, 
war es dann keine leichte Aufgabe, aus den fünf Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen einen Sieger oder eine Siegerin zu küren. Nach 
kurzer Beratung wurde das Geheimnis aber gelüftet und es stand 
fest, dass Veronika Arnold das Feld anführte, da sie sowohl den 
vorbereiteten Text als auch die unbekannte Passage bravourös 
meisterte – dicht gefolgt von Christian Müller aus der Klasse 6d. 
Gratulation ergeht an dieser Stelle aber an alle Vorleserinnen und 
Vorleser, die bei diesem Wettbewerb eine hervorragende Leistung 
zeigten und damit das so wichtige Lesen und Vorlesen für das Pu-
blikum zu einem Erlebnis werden ließen! Belohnt wurden demnach 
auch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem Buchgutschein 
und kleinen Präsenten von Seiten des Elternbeirats, Frau Merk 
gratulierte im Namen der Schulleitung. Veronika Arnold wird im 
Frühjahr das Gymnasium Beilngries in der nächsten Runde des 
Vorlesewettbewerbs, dem Regionalentscheid in Eichstätt, vertreten. 
Dafür drücken wir natürlich ganz fest die Daumen!

Sandra Reisnecker

Bilderbuchkino in der Bücherei
In diesem Monat am 04. Februar und am 18. Februar jeweils um 
10.30 Uhr werden wir unseren LeseMinis (ab ca. 4 Jahren) eine 
Geschichte im Bilderbuchkino vorstellen, Dauer ca. 20 Min. Wir 
freuen uns auf viele Besucher*innen!

Brauchtum in Bayern – Roßmarkt in Berching

Passend zum Roßmarkt am 7. Februar in Berching haben wir für alle 
Pferdefans unseren Bestand gesichtet und alles was mit ‚Pferde‘ zu 
tun hat für unsere Besucher beiseitegelegt. Hier sind wir fündig 
geworden egal ob bei Serien mit Pferdeinternaten, oder bei Ge-
schichten mit und über Pferde, es liegt für jede Altersstufe etwas 
bereit. Auch für diejenigen, die die naturwissenschaftliche Seite 
interessiert, Bücher mit Pferdewissen ab 4 Jahren bis ins Erwachse-
nenalter findet ihr in der Stadtbücherei. Brauchtum in Bayern ist 
regional oft unterschiedlich ausgeprägt. Pferdeschauen oder –mär-
kte, Umritte zu Leonard oder Georg, die Aktionen und Feste sind 
vielfältig. Informationen hierzu und zu vielem mehr, finden Sie 
ebenfalls bei uns. Schauen Sie doch einfach vorbei – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Ihr Team der Stadtbücherei

Bitte beachten: 
Keine Ausleihzeit am Roßmarkt 7. Januar 2024!

Unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr,

Donnerstag: von 19.00 bis 20 Uhr,

Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr und

Sonntag: von 10.00 bis 11.30 Uhr 

E-Mail: stadtbuecherei@berching.de, Homepage und WebOPAC: 
stadtbuecherei-berching.de, Tel.-Nr. : 0 84 62/ 9 42 07 97

Tourismus

Reisemesse in Chemnitz – 
Berching ist auch dabei
Knapp 100 Aussteller haben auf der 
Messe „Reisen und Caravaning“ vom 
12. bis 14. Januar in Chemnitz für Ur-
laubsangebote nah und fern gewor-
ben. Auch Berching war bereits zum 
zweiten Mal mit einem Stand vertre-
ten: Aniko Kerl und Katrin Hradetzky 
vom Tourismusbüro rührten eifrig die 
Werbetrommel, um die Reiselustigen 
für einen Aufenthalt in der Großge-
meinde Berching zu begeistern. Der 
Ansturm und die Nachfrage am Stand waren enorm. Die Besucher 
zeigten großes Interesse für Themen wie Unterkünfte, Wohnmobil-
stellplätze, Radfahren, Wandern, Treideln sowie Veranstaltungen. 
Gleichzeitig erkundigten die Gäste sich auch nach den Möglichkeiten 
Berching im Rahmen eines verlängerten Wochenendes zu besuchen 
und schätzten die persönliche Beratung durch die Mitarbeiterinnen 
des Tourismusbüros.

Stadtführung im Rahmen des 
Weltgästeführertags in Berching
am Sonntag, den 25. Februar 

„Straßen, gassen, Brücken und Plätze“ so lautet das diesjährige 
Motto des Weltgästeführertages 2024.

Der Bundesverband der Gästeführer in Deutschland (BVGD) hat 
1999 den “International Tourist Guide Day” in Deutschland einge-
führt. Der 21. Februar ist der Gründungstag des Weltverbands und 
aus diesem Anlass findet an diesem Tag bzw. am Wochenende 
davor oder danach der “Weltgästeführertag” (WGFT) statt. Jährlich 
entscheidet die Mitgliederversammlung des BVGD über ein neues 
Thema, welches bundesweit übernommen und von lokalen Gäste-
führervereinigungen umgesetzt wird. Die Gästeführer bieten an 
diesem Tag ehrenamtlich Führungen an und machen somit auf ihr 
Engagement für ihre Stadt oder Region aufmerksam. Für das Jahr 
2024 wurde das Motto „Straßen, Gassen, Brücken und Plätze“ 
gewählt. Unter diesem Gesichtspunkt laden die Gästeführer in 
Berching ein, die mittelalterlichen Plätze, Gassen und Straßen näher 
kennenzulernen. Die Gästefüh-
rer freuen sich, ihre Stadt prä-
sentieren zu dürfen und hoffen 
auf viele Besucher. Beginn ist 
um 14 Uhr vor dem Rathaus. 
Die Führung dauert in etwa bis 
15 Uhr 30 und ist kostenfrei!

Gartengestaltung und Pflege
Obstbaum- und Gehölzschnitt

gartengestaltung
 müller

Tel. 01 72 / 7 15 77 63 • info@mueller-gartengestaltung.de
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Aus dem Archiv

Wie man kostengünstig auswandert
Das Häuserbuch der Stadt Berching, in dem die Besitzer und jetzt 
auch ein Großteil der Ehefrauen niedergeschrieben sind, lässt Ein-
blicke in so manche, oft auch tragische Familiengeschichte nachvoll-
ziehen. Eine besonders einmalige Familiengeschichte ereignete sich 
Mitte des 17. Jahrhunderts. Der Zeugmacher Michael G. kaufte sich 
1807 ein Haus am heutigen Dr.-Grabmann-Platz und erarbeitete 
sich als Zeugmacher eine gesicherte Lebensgrundlage bis er 1841 
verstarb. Zwei Jahre später übernahm der Sohn Johann Michael G. 
das Anwesen und heiratete noch im selben Jahr eine Frau aus 
Neumarkt. Offensichtlich hatte der Sohn in seinem Beruf nicht so 
viel Erfolg wie sein Vater, er dachte mehr an die Vergrößerung seiner 
Familie. Schließlich hatte er fünf lebende Kinder. Doch konnte er für 
den Lebensunterhalt und sonstige Kosten nicht mehr aufkommen. 
Er stürzte sich zu sehr in Schulden. Und wie es damals so üblich war, 
konnte er auch sein Haus nicht mehr halten, er wurde „subhastiert“, 
was bedeutet, dass er zahlungsunfähig war und deshalb sein Haus 
versteigert wurde. Dieser Vorgang war in der Stadt durchaus üblich, 
doch konnten mit dem Verkaufserlös die meisten wieder eine neue 
Existenz aufbauen. Nicht so Johann Michael G, er hatte offensicht-
lich zu viele Schulden. Doch wollte er ganz einfach das Haus nicht 
räumen. „So wurden im Beisein einer Gerichtskommission durch 
den Gerichtsdiener etc. die Effekten des G. auf die Gasse gestellt.“ 
Nun musste die Stadt für die Familie sorgen und ihr als erstes eine 
Logie anweisen. Sie fand diese Wohnung im Hirtenhaus, welches 
(in der Zwischenzeit abgebrochen und neu erbaut) neben dem 
„Krapfentor“ (Neumarkter Tor) stand und neben den Zollwächtern 
auch armen Leuten als Wohnung diente. Wer allerdings meint, der 
Familienvater würde sich jetzt um Arbeit bemühen, hat sich ge-
täuscht. Vielmehr lebte die siebenköpfige Familie zur Last der Ge-
meinde. Johann Michael G. wollte nach Amerika auswandern, was 
aber ohne Geld nicht möglich war. So drängte er die Verantwort-
lichen der Stadt so lange, bis sie dem Vorhaben einwilligten und der 
Stadtrat den Beschluss fasste, auf Kosten der Stadt die Auswande-
rung nach Nordamerika zu finanzieren. Dieser Beschluss wurde von 
der königlichen Regierung genehmigt und „so wanderte die sieben-
köpfige Familie am 27.07.1855 mittels Fuhrwerk nach Nürnberg zur 
Eisenbahn ab“. Der Stadt entstand hierfür ein Kostenaufwand von 
650 Gulden. Mit einem solchen Betrag wurden in dieser Zeit Häuser 
gehandelt, wie sie Tagelöhner in der Stadt besaßen.

Hubert Staudt

Sterbebildersammlung im Stadtarchiv

Immer wieder muss man hören, dass nach dem Tod von Angehörigen 
bei der Übernahme des Nachlasses Unnötiges ausgeräumt und ent-
sorgt wird. So auch Sterbebilder, die oft in Schuhschachteln etc. 
aufbewahrt worden sind. Diese Sterbebilder, auch die der angeschlos-
senen Orte, sind jedoch wichtige Nachweise, die das Stadtarchiv 
Berching sammelt. Bitte geben Sie nicht mehr benötigte Sterbebilder 
in der Stadtverwaltung (Einwohneramt) oder bei Hubert Staudt, 
Mitarbeiter im Stadtarchiv, Berching, An der Alten Schleuse 2, ab.

Vielen Dank! Hubert Staudt

Seniorenheim St. Franziskus

Veranstaltungstipps
Montag, 19.02., 10.00 Uhr, Wortgottesdienst in der Kapelle
Der Kirchenbesuch bei uns in der Kapelle ist jederzeit erwünscht!

Gerhard Binder, Einrichtungsleiter

Fünf Mitarbeitende für „Flexpoll“ gewonnen
Reaktion auf Personalmangel

Mit dem „FlexPool“ hat der Caritasverband für die Diözese Eichstätt 
im September dieses Jahres auf den anhaltenden Personalmangel 
in der Pflege reagiert. Das Pilotprojekt wird seitdem in den Caritas-
Seniorenheimen Deining, Dietfurt, Berching, Freystadt und Neumarkt 
durchgeführt, die als besonders gut vernetzt gelten. Vom FlexPool 
sollen sowohl die in diesem Modell arbeitenden Pflegekräfte als 
auch die Seniorenheime profitieren. Die Beschäftigten im FlexPool 
geben ihren eigenen Dienstplan vor und werden entsprechend von 
den Seniorenheimen abgerufen. Je nachdem, wo gerade Personal-
mangel herrscht, können die Mitarbeitenden als „Springer“ in Deining, 
Dietfurt, Berching, Freystadt oder Neumarkt eingesetzt werden. Ziel 
war es im September den Springerpool auf fünf Mitarbeiter bis Ende 
2023 aufzustocken. Leitung Stefanie Kienlein konnte nun mit Monique 
Eichenseher und Leslie Jermak die fünf Mitarbeiter komplettieren – 
„das Jahresziel ist erreicht, nun kann es weitergehen.“

Freie Zeiteinteilung ausschlaggebend

Leslie Jermak arbeitete bereits mehrere Jahre als Pflegefachkraft im 
Caritas-Seniorenheim Neumarkt. Derzeit befindet sich die junge 
Mutter in Elternzeit und möchte wieder ins Arbeitsleben eintreten. 
Durch die doch eher starre Dienstplangestaltung im normalen Se-
niorenheimalltag wäre dies nur mit sehr wenig Stunden oder gar 
nicht möglich gewesen. Im Rahmen des FlexPool kann sie ihre 
Dienste mit Ehemann und Oma abstimmen und so die bestmögliche 
Einteilung für sich und ihre kleine Familie finden. Marina Rudolph 
begann ihren Dienst im FlexPool im September dieses Jahres. Sie 
hat eine Ausbildung in Sozial – sowie Altenpflege absolviert, fünf 
Jahre in der ambulanten Intensivpflege gearbeitet und war bis Ende 
August in einer Förderstätte für Menschen mit geistiger und kör-
perlicher Behinderung tätig. Sie wollte wieder in der Altenpflege 
arbeiten. Dafür suchte sie aber eine Möglichkeit, die sie mit ihrer 
Tätigkeit im Nebengewerbe Fotografie vereinbaren kann. Im FlexPool 
arbeitet sie demnächst 30 Stunden pro Woche von Montag bis 
Freitag tagsüber. Denn nur so kann sie auch ihrer Tätigkeit als Fo-
tografin nachgehen. Monique Eichenseher hat ihre Ausbildung zur 
Altenpflegefachkraft im Seniorenheim als auch in der Ambulanten 
Intensivpflege absolviert. Der alleinstehenden Mutter von zwei 
Kindern war es nach der Ausbildung nicht mehr möglich, die 
Dienste im Seniorenheim oder in der Ambulanten Intensivpflege 
zeitlich zu stemmen. „Ich wäre immer auf Kollegen angewiesen 
gewesen die meine Dienste komplettieren, weil diese immer nur 
teilweise durch mich abgedeckt werden konnten. Das ist auf Dauer 
auch nicht machbar für die Kollegen.“ Aufgrund der eigenen 
Dienstplangestaltung im FlexPool, kann sie nach mehreren Jahren 
im Büro, zurück in ihren Herzensjob.

Carolina Blaser · staatl. gepr. Ergotherapeutin
Haarbergweg 17 · 92334 Berching · Tel. 0 84 62 / 9 52 12 88 

E-Mail: info@woihfuehln.de · www.woihfuehln.de

  Ergotherapie mit  
Schwerpunkten auf:�
�Neurologie�·�Geriatrie�·��
Orthopädie�·�Psychatrie�·��
Pädiatrie

  Woihfühl-Programm  
zur gesundheitlichen  
Prävention
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DRUCKEREI FUCHS GMBH
Gutenbergstraße 1 · 92334 Pollanten
Telefon 0 84 62 / 94 06-0 
info@fuchsdruck.de · www.fuchsdruck.de

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

(auch gerne Praktikanten, Azubis, Quereinsteiger etc.)

	Stellt mit verschiedenen Maschinen und Verfahren Druckerzeugnisse her, 
beispiels weise Werbedrucksachen, Zeitungen, Magazine, Bücher, Verpackungen

	Analysiert die Druckaufträge auf technische Machbarkeit und prüft,
 ob die Druckdaten vollständig und verwendbar sind
	Er plant den Arbeitsablauf, überprüft Druckformen, die er zum Teil auch 

selbst herstellt, oder bereitet Daten für digitale Druckverfahren vor

 Sorgfalt (z.B. beim Messen und Prüfen von Ton- und Farbwerten 
der Druckergebnisse)

 Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination (z.B. beim Herstellen von 
Druckformen bzw. beim Bestücken der Druckmaschinen mit Druckfarben)

 Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit (z.B. beim Vergleichen der 
Andrucke mit den Vorgaben oder beim laufenden Überprüfen des Druckvorgangs)

 Entscheidungsfähigkeit und Reaktionsgeschwindigkeit 
(z.B. schnelles Eingreifen bei Störungen im Druckprozess)

 Technisches Verständnis (z.B. beim Warten oder 
Umrüsten von Druckmaschinen und -anlagen)

IHR REGIonalER DRUCK- UnD MEDIEnDIEnStlEIStER

Wir suchen 

DRUCKER (m/w/d)
DER MEDIEntECHnoloGE DRUCK:

anforderungen:
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Der für die Caritas-Altenhilfe im Bistum Eichstätt verantwortliche 
Abteilungsleiter Norbert Bittner, freut sich sehr über das Erreichen 
des Jahresziels, fünf Mitarbeiter – vier Frauen und ein Mann – für 
den FlexPool gewonnen zu haben. Vor allem freut er sich, dass durch 
die Einrichtung des FlexPool „Leute angestellt werden können, die 
sonst wohl nicht mehr in der Pflege arbeiten würden.“ Ziel bleibt 
es Bittner zufolge, das Modell des FlexPool im kommenden Jahr auf 
weitere Seniorenheime im Diözesan-Caritasverband auszuweiten.

Für ihre örtliche Flexibilität erhalten die Mitarbeitenden im FlexPool 
eine Zulage von 200 Euro monatlich bei Vollzeit oder anteilsmäßig 
bei Teilzeit zu ihrer tariflichen Vergütung mit zusätzlicher betrieb-
licher Altersversorgung. Auch werden ihnen die Kosten für die 
Fahrten zur jeweiligen Einrichtung erstattet. Pflegefachkräfte, die 
sich auf eine solche Stelle bewerben, müssen als staatlich anerkann-
te Altenpflegerinnen oder Altenpfleger oder als examinierte Ge-
sundheits – und Krankenpflegerinnen beziehungsweise – pfleger 
ausgebildet sein. Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Blitzbewerbung gibt es unter www.caritas-eichstaett.de/flexpool

Pfarrei Berching

Katholisches Pfarrverbandsbüro Berching
Bahnhofstraße 2, 92334 Berching, Tel. (08462) 1262, berching@
bistum-eichstaett.de, www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/berching

Öffnungszeiten Pfarrverbandsbüro:
Montag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag 08.30 Uhr – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr

Außenstelle Pollanten Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr

Außenstelle Waldkirchen Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr

Traditionelle Ölbergandachten 
an den Donnerstagen der Fastenzeit
Zu den traditionellen Ölbergan-
dachten in der St. Lorenzkirche in 
Berching ergeht heuer wieder 
herzliche Einladung. 

Die Andachten beginnen in St. 
Lorenz traditionell am ersten 
Donnerstag in der Fastenzeit, 
heuer dem 15. Februar um 13.45 Uhr mit dem Rosenkranzgebet, 
dem sich die Ölberg-Predigt, das Ölbergspiel sowie eine kurze 
Andacht mit eucharistischem Segen anschließt. 

Folgende Ölbergprediger und ehemalige Berchinger Kapläne 
konnten zu den Andachten gewonnen werden und werden the-
menbezogen zu den Besuchern sprechen:

15.02. Pfarrer Martin Fuchs, Berg 
Thema: „Ich – allein vor Gott“

22.02. Pfarrvikar Dr. Franz Xaver Großmann, Greding 
Thema: „Ich – vor Gott mit meiner Angst“

29.02. P. Hubert Gerauer, Ingolstadt 
Thema: „Ich – und das Schweigen Gottes“

07.03. P. Ryszard Kubiszyn, Pilsach  
Thema: „Ich – und der Trost von Gott“

14.03. Pfarrer Clemens Mennicken, Nürnberg 
Thema: „Ich – und mein Weg zurück in meinen Alltag 
mit Gott“

21.03. Pfarrer Francesco Benini 
Rosenkranz mit anschließender Bußandacht und Öl-
bergspiel (Beginn 18.30 Uhr)

Pfarrei Berching mit Pfarrer Francesco Benini und Stadt Berching mit 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich sowie das „Ölberg-Team“ laden 
zum Besuch dieser alten Tradition von 1516 herzlich ein. Lassen Sie 
sich von den Worten der Prediger ermutigen, schöpfen Sie Kraft 
durch die Möglichkeit des Empfangs des Bußsakramentes, oder 
nutzen Sie einfach die Gelegenheit, Ihren Dank und Ihre Sorgen vor 
den Herrn zu tragen und sich auf das bevorstehende Osterfest 
vorzubereiten.

Programm 1. Halbjahr 2024 
Katholischer Frauenbund Berching
Februar
Do., 01. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Do., 08. 19.00 Uhr, Sportheim Berching, Wei-
berfasching: Lustiges Faschingstreiben mit un-
terhaltsamen Einlagen und „Gute-Laune-Musik“

März
Fr., 01. 18.30 Uhr, Pk-Hs: Frauen-Weltgebetstag
Mi., 06. 19.30 Uhr, Bezirkstag in Altenfurt, „Gesundheit wird digital 
– die digitale Krankenkarte.“ Infoveranstaltung des VSB. Mitfahrgel. 
bei Gerti Schels
Do., 07. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
So., 17. 17.00 Uhr, Kreuzweg als spiritueller Spaziergang, gestaltet 
von Sigrid Leidl. Treffpunkt wird bekannt gegeben
Di., 19. und Mi., 20. März, 14.00 Uhr, Pk-Hs: Palmbüschel binden. 
Material mitbringen, wenn vorhanden

April
Ab April wieder jeden Dienstag 18.30 Uhr: „Auf geht´s, gemma!“ 
Treffunkt an der Schiffsanlegestelle!
Do., 04. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Mi., 24. 19.00 Uhr, Gottesdienst f. alle +Mitgl. in der Pfarrkirche, 
anschl. Jahreshauptversammlung im Pk-Haus

Mai
Do., 02. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Mi., 15. 19.00 Uhr Maiandacht in Sollngriesbach, anschließend 
gemeinsame Einkehr, 18.15 Uhr TP für die Wanderer an der ev. 
Kirche, Fußmarsch nach Sollngriesbach
Fr., 17. 18.00 Uhr Teilnahme am Volksfestzug
Do., 30. Teilnahme Fronleichnamsprozession

Juni
Do., 06. 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch bei Mittelbach
Do., 13. 19.00 Uhr, „Meine Füße und ich: Fußreflexzonenmassage 
gegen Halux.“. Eine Anltg. nach Sr. Jubilata mit Heiko Mewes. Eintritt 
5 € Mitgl. / 7 € Nichtmitgl. Anmeldung bei A. Frölich, Tel. 952090
Mi., 19. 18.00 Uhr, TP Europahalle, Radltour nach Beilngries, Pizze-
ria am Jachthafen. Anmeldung bei Chr. Berndt, Tel. 2428. Nichtrad-
fahrer treffen sich um 18.30 Uhr in Beilngries. 

Zu allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und an alle interessierten Frauen. Wir freuen uns auf Euch!

Frauenfasching
Herzliche Einladung an alle Frauen aus Nah und Fern zum 
Weiberball im Sportheim Berching am Unsinnigen Donnerstag, 
08. Februar 2024 ab 19.00 Uhr. Kostümierung erwünscht, der 
eintritt ist frei!
Für Unterhaltung ist gesorgt mit „Gute-Laune-Musik“, Einlagen und 
Spielen, Auftritt der Hechtonia

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 

Veranstalter: Frauenbund Berching

Tischreservierung erbeten bei Petra Stiegler unter Tel. 08462 / 27321 
(17.00-18.00 Uhr)
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Kinderkirche

Am Sonntag, den 7. Januar, starteten wir mit der Kinderkirche in 
der Schranne und es hat uns sehr gefreut, mit so vielen Kindern in 
entspannter Atmosphäre einen Wortgottesdienst zu feiern. Wir 
hörten von der Taufe Jesu und haben sie nachgestellt. Die Kinder 
hatten ihre Taufkerze dabei, die wir anschließend in der Kirche 
angezündet und um den Altar gestellt haben. Mit dem Lied „Du 
bist das Licht der Welt“ haben wir hoffentlich auch den Erwachse-
nen eine Freude gemacht. 

Die nächste Kinderkirche findet am 4. Februar 2024 in der 
Schranne statt. Das Faschingsthema lautet: Hinter Masken – lasst 
euch überraschen! Herzliche einladung!

Herzliche einladung 
zum Kinderbibeltag
Thema: Hau rein – lass sein. 
Von Streit und Versöhnung.
Wer: alle Kinder ab 6 Jahren
Wo: Pettenkoferhaus, Klostergasse 3a, Berching
Wann: 16. März 2024 von 10 – 17 Uhr
17 Uhr: gemeinsamer Abschlussgottesdienst mit Eltern/Großeltern 
im Pettenkoferhaus.
Kosten: 5. – Euro; für Essen und Getränke ist gesorgt
Anmeldung bis 13. März 2024 im Pfarrbüro Tel: 08262/1262 oder 
email: berching@bistum-eichstaett.de

Veranstalter: Kath. Pfarrei Berching

Krabbelgottesdienst/ Kinderandacht
Am Sonntag, 25.02.2024 um 10.00 Uhr feiern wir im Pettenko-
ferhaus in Berching (großer Saal) einen Krabbelgottesdienst bzw. 
eine Kinderandacht für Kinder von 0 bis 5 Jahren mit Eltern und 
Geschwistern. Thema: Jeder macht Fehler – gott hat uns 
trotzdem lieb
Unsere Erzählgeschichte könnte jedem so passieren: es geht um 
eine zerbrochene Vase, ein böses Wort….Fehler passieren eben, 
sowohl Kindern als auch Erwachsenen. Trotzdem hat Gott uns lieb 
und sucht die Freundschaft zu uns. Diese tolle Botschaft wollen wir 
in unserem Krabbelgottesdienst spielerisch vermitteln. Wir würden 
uns sehr freuen, viele Kinder mit ihren Familien begrüßen zu dürfen.

Noch ein besonders Anliegen: Wir suchen Interessierte, die unseren 
Krabbelgottesdienst personell unterstützen möchten. Bitte sprecht 
uns einfach an!

Euer Team vom Krabbelgottesdienst

Christbaumaktion der Pfarrjugend
Jugendliche und Ministranten der Pfarrei Berching sammelten auch 
heuer wieder ausgediente Christbäume in Berching, Sollngriesbach 
und Rappersdorf ein, welche in den Straßen zurechtgelegt waren. 
Über 200 Bäume konnten so auf den gemeindlichen Bauhof gebracht 

werden. Bei kalten Temperaturen wärmten sich die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer mittags bei warmen Leberkäs auf, das Engagement 
der Jugendlichen wurde mit Spenden für die Jugendarbeit der 
Pfarrei belohnt. Der Fa. Englmann Bau sei herzlich gedankt für das 
zur Verfügung stellen der beiden Fahrzeuge. 

Benediktinerabtei Plankstetten
Klosterbuchhandlung – Christliche Spiritualität

Montag: 13.00 – 17.00 Uhr, Di – Sa: 10.00 – 17.00, 
Sonn – und Feiertage: 11.00 – 17.00 Uhr, 
Tel. 08462/206-150

Haus St. gregor – Benediktinische gastfreundschaft
Kurse zu Spiritualität, Gesundheit und Lebensführung, Kreativität
Anmeldung unter 08462/206 – 201
Ausruhen und Tagen im Kloster 08462/206-130
Weitere Termine u. Kurse: www.kloster-plankstetten.de/aktuelles

Mobiler Klosterführer
Erkunden und erleben Sie mit einem Tablet die Welt des Klosters 
Plankstetten, das Sie durch Kirche, Krypta, Gästehaus, Bäckerei, 
Landwirtschaft u.s.w. führt. Die Tablets können in der Klosterbuch-
handlung gegen einen Unkostenbeitrag ausgeliehen werden und 
enthalten zu jeder Station einen interessanten Film.

Nähere Informationen erteilt: Benediktinerabtei Plankstetten, 
Tel. 08462 206-0, Bürozeiten Mo-Fr 8 – 12 Uhr, Fax 08462 206121 
Email: verwaltung@kloster-plankstetten.de, http://www.kloster-
plankstetten.de

Evangelische Pfarrei

evang. – Luth. Pfarramt Beilngries
So., 4. Febr. 2024 10.00 Uhr: Familiengottesdienst in Beilngries
So., 11. Febr. 2024 9.30 Uhr: Gottesdienst in Berching 
 10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries
So., 18. Febr. 2024 10.45 Uhr: Gottesd. mit Abendmahl in Beilngries
So., 25. Febr. 2024 9.30 Uhr: Gottesdienst in Dietfurt 
 10.45 Uhr: Gottesdienst in Beilngries

evang.-Luth. Landl-Pfarrei
Evang.-Luth. Pfarramt, Engelgasse 2, 92360 Mühlhausen, Tel.: 09185 
/ 287, E-Mail: pfarramt.sulzbuerg@elkb.de. Öffnungszeiten: 
Mo. 15 – 18 Uhr, Di. 9 – 13 Uhr, Do. 9 – 14 Uhr, Fr. 9 – 13 Uhr.Pfarrer: 
Konrad Schornbaum, konrad.schornbaum@elkb.de. Alexander Prok-
sch, alexander.proksch@elkb.de

gottesdienste 

4.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Mühlhausen mit 
  Pfr. Proksch

 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Marktkirche  
  Sulzbürg mit Pfr.i.R. Hermann
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11.02. 8.30 Uhr Gottesdienst in Bachhausen mit Pfr. Proksch 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Hofen mit Prediger Lehnert

18.02. 10.00 Uhr Gottesd. in Mühlhausen mit Lektor Emmerling 
 10.00 Uhr Gottesdienst für verfolgte Christen in Kerkhofen 
  mit Pfr. Proksch/Pfr.i.R. Herbert

25.02. 8.30 Uhr Gottesdienst in Bachhausen mit Pfr. Proksch 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Rocksdorf mit Pfr. Proksch

Kirchengemeinden Bachhausen & Mühlhausen & Sulzbürg

gemeinsamer Frauenkreis
„Auszeit“-Frauenkreis für die Frauen, in der Mitte des Lebens 1 x 
im Monat Zeit für sich haben anderen begegnen und sich austau-
schen, Neues erfahren gemeinsam kreativ und aktiv sein spirituell 
auftanken den Alltag loslassen Spaß haben.

Nächster Termin: 27. Februar um 19.00 Uhr Fußreflexzonen-
Massage mit Alexandra Scharpf im evang. Gemeindehaus Mühlhau-
sen – Unkostenbeitrag. Anmeldungen bei Marion Kleinöder, Tel. 
09185/500466. Es freuen sich auf Sie: Marion Kleinöder mit Team

gemeinsamer Altenkreis 
Herzliche Einladung an die Senioren zu den monatlichen Treffen im 
Dorfhaus Wettenhofen. 7. Februar 14.30 Uhr Jahreslosung und 
Notfallseelsorge mit Pfr. Proksch

Neuer Bibelkreis mit Dominik Scholl aus Berching

Biblisch denken? Besser leben! Wir beleuchten Texte, Gleichnisse, 
Psalmen und die Propheten (auch mit Blick auf das aktuelle Zeitge-
schehen) in gemeinsamer Runde: Jede „ungerade“ Woche, Freitag-
abend um 18 Uhr im Gemeindehaus Mühlhausen. 

Ein herzliches Willkommen an Alle! 
Termine: 2. Februar / 16. Februar / 1. März

LKg Hofen – Landeskirchliche gemeinschaft
Landeskirchliche Gemeinschaft Hofen & Jugend „Entschieden für 
Christus“ (EC), Sulzbürger Str. 4, 92360 Mühlhausen/Hofen, Kontakt: 
Johannes Lehnert, Tel. 09185/377 oder johannes.lehnert@hgv.church. 

Besondere Termine 

Bausteinewelt von Freitag, 8. März bis Sonntag, 10. März 2024 
Endlich ist es wieder soweit! Die Bausteinewelt kommt nach Hofen! 
Am Freitag, den 08.03.24 von 16.00 – 18.30 Uhr und am Samstag, 
den 09.03.24 von 10.00 – 17.00 Uhr werden wir wieder gemeinsam 
eine ganze Stadt bauen – mit allem, was dazugehört! Wir werden 
singen und interessante Spiel machen und gemeinsam spannende 
Geschichten hören. Am Sonntag 10.03. wird um 10.00 Uhr im Fa-
miliengottesdienst unsere Stadt feierlich eröffnet und wir präsen-
tieren sie den Eltern und Besuchern.

Alle Kinder von 1. – 7. Klasse können ab Mitte März über unsere 
Homepage www.lkg-hofen.de angemeldet werden. Dort gibt es 
dann auch nähere Informationen über Kosten u.ä.

Donnerstag, den 6.3.2024 um 19:30 Uhr in Zusammenarbeit mit 
der evangelischen Allianz Raum Neumarkt: Vortrag zum Thema: 
Verantwortung leben – vor Gott und für Menschen von Frank 
Heinrich (Theologe-Sozialpädagoge-Politiker) Ort: im Saal des 
Landratsamts in Neumarkts 

gottesdienste (parallel Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen)

So., 4. Februar, 9:30 Uhr Gottesdienst. Thema: „Schön wärs! – 
Gedanken zum Frieden“

So., 11. Februar, 14:00 Uhr Gottesdienst. Thema: „Die zehn Gebote 1“

So., 18. Februar, 9:30 Uhr Gottesdienst. Thema: „Die zehn Gebote 2“ 
– mit Abendmahl 

Teenkreis: Freitags um 18:30 Uhr, Kontakt: teenkreis@lkg-hofen.de

Jungschar für Mädchen Jungen ab 7J.: Samstags um 10.00 Uhr, 
Kontakt: maedchenjungschar@lkg-hofen.de

Jungschar für Jungen ab 7J.: Samstags um 10.00 Uhr, Kontakt: 
bubenjungschar@lkg-hofen.de 

Der Seniorenkreis trifft sich am Donnerstag, 14.3.2024 um 14:00 
Uhr im Haus der LKG Hofen. Infos bei Georg Stengel: 09185/1063

Der Kinderchor probt an folgenden Terminen: 07.02., 21.02., 28.02. 
jeweils mittwochs um 16:30 im Haus der LKG Hofen. Infos bei Jo-
hannes Lehnert 09185/377

Näheres erfahren Sie unter www.lkg-hofen.de oder bei Prediger 
Johannes Lehnert (09185/377 bzw. johannes.lehnert@hgv.church). 

Veranstaltungen 2024

Berchinger Veranstaltungskalender
Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprechpartner bei 
der Stadt sind Frau Kerl und Frau Hradetzky (Tel. 08462/205-13, Email 
tourismus@berching.de). Eine Gesamtübersicht über die Veranstal-
tungen 2024 finden Sie auf unserer Homepage www.berching.de. 

Veranstaltungen 

Sonntag, 4. Februar
13:30 – 18:00 Uhr Einlass 12:30 Uhr, 4. Kindergardetreffen in 
Berching, Ort: Europahalle, Schlesierstraße 19, Berching, Veranstal-
ter: Hechtonia Berching

Dienstag, 6. Februar
08:00 – 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, TP: Innenstadt, 
Veranstalter: Stadt Berching

Mittwoch, 7. Februar
08:00 Uhr, Rossmarkt in Berching, Pferdeauftrieb und Marktge-
schehen, TP: Altstadt Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Donnerstag, 8. Februar
19.00 Uhr, Frauenfasching, Ort: Sportheim Berching, Veranstalter: 
Kath. Frauenbund Berching

Samstag, 10. Februar
09:00 – 17:00 Uhr, Workshop: Holzbackofenbau mit dem 
BackofenMeister, TP: Obere Kanalstr. 1, 92334 Berching, Veran-
stalter: Holz-Feuer-Shop

Sonntag, 11. Februar
14:00 Uhr, großer Faschingsumzug in Berching, TP: Altstadt, 
Veranstalter: Hechtonia Berching

Montag, 12. Februar
20:00 – 02:30 Uhr Einlass: 18:30 Uhr, Rosenmontagsgaudi 2024 
mit der Band HobNou, Ort: Europahalle, Veranstalter: Hechtonia

Donnerstag, 15. Februar
13:45 Uhr, Traditionelle Ölbergandacht, Ort: St. Lorenz-Kirche,  
Veranstalter: Katholisches Pfarramt Berching

Samstag, 17. Februar
Ausverkauft, 19:00 – 22:30 Uhr, Austria 7, Austro-Pop-Sound in 
Berching, Ort: Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: 
Stadt Berching

Dienstag, 20. Februar
08:00 – 12:30 Uhr, Warenmarkt in Berching, Innenstadt Berching 
Veranstalter: Stadt Berching

Donnerstag, 22. Februar
13:45 Uhr, Traditionelle Ölbergandacht, Ort: St. Lorenz-Kirche,  
Veranstalter: Katholisches Pfarramt Berching
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Freitag, 23. Februar
17:00 Uhr Bitte um Vorbestellung, goggel, Ripperl und Schasch-
likessen im gasthaus Kellner, Ort: Gasthaus Kellner, Hauptstr. 
13, 92334 Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

Samstag, 24. Februar
09:00 – 15:00 Uhr, Brotbackkurs vom Brotsommelier, TP: OGV 
Berching, Gredinger Straße 4 A, Veranstalter: Holz-Feuer-Shop

20:00 Uhr, Teresa Reichl, OBACHT, I KANN WOS! Ort: Kulturhal-
le Christoph Willibald Gluck, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching

Sonntag, 25. Februar
14:00 – 15:30 Uhr, Weltgästeführertag zum Thema „Straßen, 
gassen, Brücken und Plätze“ in Berching mit den Berchinger 
Gästeführern, Ort: Museum Berching, TP: Am Brunnen vor dem 
Rathaus, Veranstalter: Tourismusbüro Berching

15:00 Uhr, Residieren wie ein Künstler – Sonntagsgespräche in 
der Galerie Zink, TP: Galerie Zink Waldkirchen, Veranstalter: Galerie Zink

Donnerstag, 29. Februar
13:45 Uhr, Traditionelle Ölbergandacht, Ort: St. Lorenz-Kirche, 
Veranstalter: Katholisches Pfarramt Berching

Sonntag, 3. März
19:30 Uhr, Klassik im Kloster Plankstetten, 3. Konzert Klassik im 
Kloster Plankstetten, Ort: Kloster Plankstetten, TP: Cramer Klett Saal 
Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Märkte in Berching
Am Dienstag, 06.02. u. Dienstag, 20.02. von 8.00 – 12.00 Uhr Waren 
– und Krammarkt in der Innenstadt, Rossmarkt, Mittwoch, 07.02.

Verschiedenes

Kammermusikabend mit dem Cello Duello
Wann: am Samstag, den 02.März 2024 um 20:00 Uhr 
Wo: im Refektorium des Franziskanerklosters Freystadt

Die beiden Cellisten traten weltweit bei renommierten Cellofestivals 
und in Konzertsälen wie der Elbphilharmonie Hamburg auf. Sie prä-
sentieren ein unterhaltsames und künstlerisch anspruchsvolles Kon-
zertprogramm, das Originalkompositionen von Barock und Frühklassik 
bis hin zu zeitgenössischen Werken umfasst. Das Markenzeichen von 
Cello Duello ist ein musikalischer Wettstreit auf der Bühne, der jedoch 
mehr Zusammenarbeit als Konfrontation darstellt. Die Kritiken beschrei-
ben ihre Aufführungen als „artistisches Rundumvergnügen“. Das Re-
pertoire von ihnen umfasst Originalkompositionen, Bearbeitungen 
bekannter Werke und Auftragskompositionen, darunter Werke von 
Haydn bis Offenbach, Paganini bis Händel-Halvorsen und einer Bear-
beitung von Morricone‘s „Spiel mir das Lied vom Tod“ für sechs Celli.

Eintritt: im Vorverkauf 19,00 €, an der Abendkasse 22,00 €, Tickets 
im Vorverkauf gibt es online bei OK-Ticket.de unter folgendem Link: 
https://bit.ly/3vl5Q7A und bei Hörgeräte Ölscher in Freystadt/
Berching oder allen anderen OK-Ticket-Vorverkaufsstellen.

Foto: Kronberg Academy/Patricia Truchsess

Selbst in diesem ereignisreichen Jahr 2023
bewilligte die Willibald-Schmidt-Stiftung Beilngries 
insgesamt 138.000,- euro für Vereine und Organisationen 
Bevor über die aktuellen Projekte beraten und abgestimmt wurde, 
wurde der Stiftungsvorstand Eduard Liebscher und sein Stellvertre-
ter Dr. Raphael Vergho für das Jahr 2022 durch den Stiftungsrat 
einstimmig entlastet und dankte beiden Vorständen für die gelei-
stete Arbeit. Ebenfalls dankte der 1. Vorsitzende allen Mitgliedern 
für das soziale Engagement, das heutzutage nicht mehr selbstver-
ständlich ist. Auf der aktuellen Weihnachtssitzung hat der Stiftungs-
rat der Willibald Schmidt Stiftung Beilngries beschlossen folgende 
Maßnahmen zu fördern. Es wurden insgesamt Zuschüsse von 
14.500, – EUR gewährt. Neben Vereinen und Einrichtungen aus dem 
Landkreis Eichstätt werden auch im Landkreis Neumarkt Vereine 
unterstützt. Diese sind der Schützenverein Plankstetten 1911 e.V. 
zur Finanzierung eines Jugendlasergewehr und die Kindertagestät-
te St. Lorenz in Berching zum Kauf einer JBL-Box mit Mikro. Die 
nächste Sitzung des Stiftungsrates wird im März 2024 wieder 
stattfinden. Anträge auf Projektförderung an die Willibald-Schmidt-
Stiftung Beilngries werden gerne angenommen von Vorstand Eduard 
Liebscher, Hauptstraße 16, 92339 Beilngries. Die Formulare können 
unter www.willibald-schmidt-stiftung.de heruntergeladen werden.

Privatanzeigen

Auftanken, Entspannen, impulse zur Weiblichkeit: FrauenSEE-
LENzeit, WhatsApp/Anruf 0177/9096258

Suchen rüstigen Rentner für leichte Haus- und gartenarbeiten 
auf 540 EUR-Basis! Tel.: 0176/42025734

Wohnung in Berching zu vermieten, ca. 80 qm Wohnfläche, 
Garage, Stellplatz. Tel.: 0170/7943030

Mehrere Lagerhallen von 70 bis 200 qm in 92358 Seubersdorf 
zu vermieten, Tel.: 09497/94120

Helle 3 Zi-Whg. mit 85 qm im Erdgeschoß in Berching 
zu vermieten, mit Kellerabteil, Garage und Gartenanteil, 
ab 1. Mai. Tel.: 0175/9787609

Privatanzeigen einfach unter www.fuchsdruck.de aufgeben.
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V.i.S.d.P.: Stadt Berching vertreten durch den Ersten Bürgermeister 
Ludwig Eisenreich. Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der 
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Satz u. Druck: Druckerei Fuchs GmbH, Pollanten, Tel. 0 84 62 / 94 06-0

Anzeigenannahme per E-Mail: mtb@fuchsdruck.de 
Privatanzeigen unter www.fuchsdruck.de/Kleinanzeige.html

Weitere Rufnummern u. Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro: 
1. April – 30. September: Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr 
1. Oktober – 31. März: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Berchinger erlebnisbad BeRLe, Tel. 0 84 62 / 2 73 73 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.30 Uhr 
 Sa/So/Feiertage 9.00 – 19.30 Uhr 
Aktuelle Infos: www.berching.de/berle/

Städtischer Bauhof/Wertstoffhof, 
Maria-Hilf-Straße 66, Tel. 0 84 62 / 3 50 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
April – Oktober: Mi. 15 – 18 Uhr, Fr. 15 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr 
November – März: Fr. 14 – 16 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-ittelhofener gruppe 
Bergstraße 7, Tel. 0 84 62 / 2 73 24, Mobil 01 72 / 8 16 99 44 
E-Mail: Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jura-Schwarzach-Thalach gruppe 
Marktplatz 6, 91171 Greding, Tel. 0 84 63 / 17 70

Wasserwerk in Hausen 
Tel. 0 84 63 / 96 90, E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der Jachen- 
hausener gruppe, Störungsnummer: 0 94 42 / 90 54 56

Wasserwart Freystadt, Tel. 0171/8675249

Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 0 84 62 / 95 27 91, 
Mobil 01 51 / 51 69 12 10

Störungsnummer gas: 0941 28 00 33 55

Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66

Meldung defekter Straßenlampen: 
Stadt Berching, Tel. 08462/205-32 oder – 31. 
Bitte genaue Anschrift und Straßenlaternen-Nummer angeben.

erd – und Steindeponie Pollanten: Siehe Umweltkalender 
des LRA o. Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-1209

Stadtbücherei, Pettenkoferplatz 19, Tel. 0 84 62 / 94 20 797 
Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 18.00 Uhr, Do. 19.00 – 20.00 Uhr, 
 Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.00 – 11.30 Uhr

Museum Stadt Berching, Johannesbrücke 2, Tel. 08462/952790 
Vom 01.11.2023 – 30.04.2024 geschlossen. 
Besichtigung nach Anfrage: Stadt Berching, Tel. 08462/205-35

AeLF Amberg-Neumarkt i.d.Opf., Forstrevier Mühlhausen 
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen, Ansprechpartner 
Adrian Hölzl, Tel. 09185/5009925, Mobil 0173/8637888. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Notariat greding Sprechstunden im Rathaus Berching: 
Di.s nach Terminvereinbarung. Tel. 08463/64040 
im ersten Stock (kleiner Sitzungssaal).

VdK-Außensprechtag im Rathaus Berching: Zur Zeit keine. 
Infos: www.vdk.de/kv-neumarkt (unter Ortsverbände anklicken)

Postfiliale im REWE-Markt, Maria-Hilf-Straße 3 
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Rettungsdienst: 112 | Krankentransport: 0941/19222

Nachbarschaftshilfe Berching Tel. 08462/2218

Kath. Pfarrverbandsbüro Berching Tel. 08462/1262

Rufbus innerhalb der großgemeinde Berching u. Richtung 
Freystadt: Tel. 09181/9040498; Rufbus Plankstetten: Richtung 
Beilngries u. Kinding: 0800/8442844.

Öffnungszeiten und Rufnummern:
Stadtverwaltung Berching 
Pettenkoferplatz 12, Tel. 0 84 62 / 2 05-0, Fax 205-90, 
E-mail: info@berching.de, www.berching.de

Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
Vorzimmer Fr. Carina Meyer: Tel. 205-22

Parteiverkehr: 
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 – 18 Uhr

Allgemeine Verwaltung
Stadtmarketing:
 Fr. Platzek 205-51 
 Fr. Mayer 205-52

Hauptverwaltung:
 Hr. Buchberger 205-24 
 Fr. Piendl 205-20 
 Fr. Fleischmann 205-29

Ordnungs – und Sozialwesen:
 Hr. Amon 205-10 
 Hr. Prskawetz 205-18

Standesamt und Rentenangelegenheiten:
 Hr. Amon 205-10 
 Fr. Lafere 205-40

einwohnermelde – und gewerbeamt:
 Fr. Andreas 205-12 
 Fr. Huber 205-16

Personalamt:
 Fr. Meier 205-15 
 Fr. Leopold 205-14

Finanzverwaltung
Kämmerei: Hr. Rogoza 205-21

Steueramt: Hr. Kappl 205-27 
 Hr. Schmid 205-25

Stadtkasse: Fr. Guttenberger 205-26 
 Fr. Pöllinger 205-46

Bauamt
 Hr. Lindner 205-30
 Hr. Sammüller 205-33
 Hr. Lang 205-38
 Hr. König 205-39
 Hr. Meixner 205-37
 Fr. Benz 205-31
 Fr. Lell 205-31
 Fr. Flierl 205-32

Kultur / Jugend
Schule der Dorf – und Landentwicklung
 Hr. Dr. Rosenbeck 205-35 
 Fr. Streller 205-34

Tourismus: Fr. Kerl 205-13
 Fr. Hradetzky 205-13 
 Fr. Meier 205-13

Jugendpflege: Hr. Knüfer 0152 / 36 35 20 69
 Fr. Ehrensberger 0151 / 26 26 25 44

Abgabeschluss für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt 
ist jeweils der 15. des Vormonats.
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KONTAKTIEREN SIE UNS
Wolf Anlagenbau GmbH
Breitenfurt A6 
92334 Berching

Telefon: +49 (0) 8462 / 95283-0 
E-Mail: kontakt@wolf-anlagenbau.de
www.wolf-anlagenbau.de

Du suchst eine neue Herausforde-
rung für 2024? Komm ins Team 
von Wolf Anlagenbau!
Auch Quereinsteiger sind bei uns 
herzlich willkommen.

Wir bieten Ihnen Lösungen in der Wasser- und Abwasseraufbereitung 

 · Maschinenbau
 · Behälterbau
 · Rohrleitungsbau 
 · Kunststoffverarbeitung 
 · Modulare Containersysteme  
für den Anlagenbau

 · Montage
 · Mobile Abwasseranlagen
 · Stahl- und Edelstahlverarbeitung
 · Wasserstrahlschneiden

KONSTRUKTEUR – ANLAGENPLANER/IN (M/W/D)
SCHWEISSER/IN (M/W/D)
MONTEUR/IN (M/W/D)

AUSZUBILDENDE/R METALLBAUER/IN 
FACHRICHTUNG KONSTRUKTIONSTECHNIK (M/W/D)

Scanne hier 

für mehr Infos


